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England und U5A über Stalins Notruf beſtürzt
Verlegene Ausreden und unwillige Beruhigungsverſuche ſollen mangelnde Hilfe erſetzen

sch Liſſabon 8 Oktober Die Diskuſſion über den Stalin Brief dauert nach wie vor an
Die meiſten Zeitungen Englands der Vereinigten Staaten und auch Kanadas wenden ſich nach wie
vor ſcharf gegen ein überſtürztes Unternehmen Ein kanadiſches Blatt ſchreibt man dürfe nicht eine
irrſinnige Aktion beginnen weil Stalin es wünſche oder weil Amateurſtrategen derartige Forderungen

ellten Von anderer Seite wird darauf hingewieſen daß die Verbündeten berei ie acht Fronten kämpften und die Frage geſtellt wie es möglich ſei Kriegsmaterial für alle dieſe

herzuſtellen und Schiffseinſparungen vorzunehmen

Verbündeten heute bereits an nicht weniger
Fronten

Jn einem Londoner Funkbericht wird offen heraus
erklärt ſelbſt die Eröffnung einer zweiten Front in Europa würde den Druck auf die Sowjetunion nicht
zum Verſchwinden bringen Damit müſſe man ſich von vornherein abfinden In einem anderen Londoner

e e 2 iteBericht wird erklärt die Sowjets könnten nur eine erfolgreiche zweite Front gebrauchen Eine zweiFront die einen ſolchen Erfolg nicht ſicherſtelle ſei von vornherein unnötig und darüber hinaus auch noch
ährlich i Frörterungen ſind bezeichnend für die Beſtürzung die durch is Nol e n Dabei iſt den Mitalliierten Moskaus vor allem zweierlei außerLondon und Waſhington ausgelöſt wurde

Stalins Notruf in

i nbehaglich Einmal die Tatſache daß der ſowjetiſche Hilferuf die überaus bedrohliche Lageehe Truppen erneut beweiſt und zum anderen daß England und die uSaA gezwungen
werden ihre militäriſche Ohnmacht vor aller Welt einzugeſtehen und ihr Unvermögen Moskau in
ſeiner bedrängten Lage wirkſame Hilfe zu bringen

Stanleys überſtürzte Reiſe
Stockholm 8 Oktober Die plötzliche Ankündigung

der Abreiſe des amerikaniſchen Botſchafters in Mos
kau Admiral Stanley zur Berichterſtattung nach
Waſhington erregt in diplomatiſchen Kreiſen das größte
Aufſehen Die Ankündigung dieſer Reiſe erfolgte nach
zwei längeren Unterredungen die Stanley zunächſt mit
Molotow und im Anſchluß daran mit Stalin hatte Es
wird allgemein als bedeutſam empfunden daß Stanley
plötzlich nach Waſhington abreiſen mußte nachdem eben
erſt Willkie in Moskau geweſen iſt und ſich ebenfalls auf
dem Rückweg nach Waſhington zur Berichterſtattung be
findet Die Reiſe Admiral Stanleys nach ſeinen Unter
redungen mit Molotow und Stalin beweiſt daß über das
Jnterview ausführlich geſprochen worden iſt und daß es
Unruhe und Verärgerung hervorgerufen hat In unter
richteten Kreiſen nimmt man an daß das Echo des Stalin
Jnterviews in USA und England den Kreml nicht be

friedigt und daß vor allem die ſchweigſame Zurückhaltung
Churchills und Rooſevelts verſtimmt hat

Vernon Bartlett Mitglied des engliſchen Parla
ments benutzt die Gelegenheit längerer Ausführungen im
Londoner Nachrichtendienſt um ſeinen Groll über die
unzeitgemäße Forderung der Sowjets nach Errichtung

der zweiten Front und die britiſchen nordamerikaniſchen
Stimmen abzureagieren indem er ſchreibt daß Englandbereits ſeit Jahren die ganze Kriegslaſt getragen habe

und daß es jetzt ſeinerſeits an der Reihe ſei zu warten
bis die Vorbereitungen für ein wirkungsvolles Zu
ſchlagen beendet ſeien Eine recht geringe Beruhigung
für Stalin dürfte auch ein Telegramm der Zeitung New
York Tribune darſtellen in dem zum 17 November eine
Veranſtaltung dieſer Zefſtung zur Förderung der Kriegs
anſtrengungen angekündigt wird auf der die Oberhäupter
aller verbündeten Nationen zu Worte kommen ſollen
Auch Stalin wird höflichſt aufgefordert eine Botſchaft zu
ſenden was ihn zweifellos über die Enttäuſchung mit der
zweiten Front weitgehend hinwegtröſten wird

England fürchter deutſche Vergeltung
c h Diüfſabon 5 Oktober Eigener Drahtbericht

Die Ankündigung der deutſchen Vergeltungs
maßnahmen gegen die britiſchen Gefangenen von
Diepve hatte die engliſche Oeffentlichkeit wie ein Peit
ſchenhieb getroffen und ſteht ſeit Mittwochabend im
Vordergrund aller Erörterungen Mit traditioneller
britiſcher Selbſtüberheblichkeit hatte man in London ge
glaubt über die erſte deutſche Warnung vor einigen
Wochen mit ein paar formalen Erklärungen hinweggehen
zu können um deren praktiſche Durchführung ſich niemand
kümmerte Jetzt da ſcharfe Maßnahmen gegen
britiſche Gefangene getroffen werden ſchreit an Zeter
und Mordio Zeitungen und Rundfunk ſind heute ein
einziger Wutſchrei Sie machen nicht den geringſten Ver
fuch auf die in der deutſchen Erklärung wiedergegebenen
Tatſachen über die Mißhandlung deutſcher Kriegs
gefangener bei dem Ueberfall auf die Jnſel Serca einzu
gehen ſondern ergehen ſich in ebenſo haltloſen wie un
würdigen a pfungen der deutſchen Soldaten
und der deutſchen Regierung

In anderen engliſchen Berichten wird behauptet die
deutſche Forderung ſei ſo geſtellt daß ſie praktiſch nicht
durchführbar ſei Dieſe Behauptung iſt geradezu grotesk
Will die britiſche Regierung damit zu verſtehen geben daß
ſie nicht in der Lage iſt bei ihren Truppen die Durch
führung klarer und unmißverſtändlicher Befehle denn
etwas anderes verlangt Deutſchland nicht zu gewähr
leiſten Das ließe ſehr bedenkliche Schlüſſe auf die
Diſziplin und Moral der britiſchen Truppen auf der einen
und die Autorität der britiſchen Regierung auf der
anderen Seite zu t

Nur in einem einzigen engliſchen Bericht wird etwas
beklommen darauf hingewieſen die Zahl der in Deutſch
land befindlichen britiſchen Gefangenen überſteige beträcht
lich die der deutſchen Kriegsgefangenen in England und
hierin liege die Stärke der deutſchen Poſition Humanität
war in England ſtets eine Machtfrage Deswegen iſt die
Sprache der deutſchen Erklärung auch die einzige die man
auf die Dauer in London verſteht

Willkie ſoll ſich unmöglich machen
sch Berlin 8 Oktober Eig Drabhtbericht Derbeginnende Wahlkampf in USA ſpielt auch bereits

überaus ſtark in die große Auseinanderſetzung über die
Sowjetunion hinein Von New York Herald Tribune
wird die Vermutung ausgeſprochen Rooſevelt habeWillkie auf ſeine Reiſe und auf die diplomatiſche
Weltbühne entſandt damit er ſich durch ſeine Redereien
vor aller Welt bloßſtelle was ſelbſtverſtändlich die
Ausſichten der Republikaniſchen Partei deren nomineller
derzeitiger Chef Willkie iſt im November herabſetzen
müſſe Andererſeits ſind viele der Aeußerungen Willkies
ſelbſtverſtändlich nur unter dem Geſichtspunkt des bevor
ſtehenden oder bereits im Gange befindlichen Wahlkampfes

zu verſtehen

England forderte das Heer des Jrak
w Rom 8 Oktober Eig Drahtber Ueber die

Miniſterkriſe im Jrak erfährt man über Iſtanbul daß
ſie auf die Weigerung einzelner Kabinettsmitglieder
zurückzuführen iſt den engliſchen Plänen dasirakiſche Heer außerhalb der Landesgrenzen zu beſchäfti
gen ihre Zuſtimmung zu geben Nach einer Mondar
meldung über die entſcheidende Sitzung des Kabinetts
verwandelte ſich die Uneinigkeit des Kabinetts in einen
offenen Konflikt als Nuri el Said mitteilte daß er vom
engliſchen Militärbefehlshaber die formelle Auffor
derung erhalten habe das irakiſche Heer zur Ver
fügung des engliſchen Militärbefehlshabers zu halten der
es außerhalb der Grenzen verwenden wolle

Groſſi erhielt das Ritterkreuz
Aus dem Führerhauptquartier 8 OktDer Fübrer hat dem Kommandanten des italieniſchen

Unterſeeboots Barbarigo Fregattenkapitän Enzo
Groſſi, das Ritterkreuz des Eiſernen Kreuzes ver
liehen Mit der Verleihung des Ritterkreuzes an Fre

h Groſſi gab der Führer dem Dank und der
nerkennung des ganzen deutſchen Volkes für die tapfere

und ruhmvolle Tat des italieniſchen Boot Kommandan
ten Ausdruck der in der Nacht zum Oktober ein ame
rikaniſches Schlachtſchiff vom Typ Miſſiſſip
wi auf der Höhe von Freetown Weſtafrika durch vier
Torpedotreffer werſenkte Fregattenkapitän Grofſi

hatte ſich bereits durch die Verſenkung eines amerikani
ſchen Schlachtſchiffs vom Typ Maryland am
20 Mai 1942 einen Namen gemacht Seinerzeit wurde
er durch die Verleibung des Eiſernen Kreuzes ausge
zeichnet

r

Wegen ſeiner Kriegsverdienſte wurde wie aus Rom
amtlich mitgeteilt wird Fregattenkapitän Enzo Groſſi
zum Kapitän zur See befördert

Bulgarien begrüßt Hierl
Sofia 8 Oktober Jm Verlaufe ſeines Beſuches

beim bulgariſchen Arbeitsdienſt beſichtigte Reichsarbeits
führer Hierl der auch von König Boris empfangen
worden iſt die Schule der Arbeitsdienſtführer in Gorna
Banja Zu Ehren des Reichsarbeitsführers gab der
deutſche Geſandte in Sofiag Beckerle einen Empfang bei
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Karte zu den erfolgreichen deutschen Kämpfen

im Terek Gebiet
wo Verbände des Heeres und der Waffen 44 bei
schwierigsten Wetter und Geländeverhältnissen in
hartem Nahkampf die in einem wichtigen Erdölgebiet

liegende Stadt Malgobek X nahmen
Scherl Bilderdienst

minnnnmnnnnnmnnumnmmnnnmnnniinmiiunumnumiiiin

dem die bulgariſche Regierung die Generalität der bul
gariſchen Armee die Führer des bulgariſchen Arbeits
dienſtes die diplomatiſchen Vertreter der befreundeten
Nationen und zahlreiche führende Männer aus dem öffent
lichen Leben des Landes zugegen waren

Stolzes Sammelergebnis
Berlin 8 Oktober In dem Großen Hauptbuch

des Kriegswinterhilfswerks wie Reichsmini
ſter Dr Goebbels in ſeiner Rede im Berliner Sportpalaſt
den Rechenſchaftsbericht des Kriegs WHW bezeichnete
kann ein weiteres glänzendes Ergebnis gebucht werden

Die erſte Reichsſtraßen ſammlung des neuen
Kriegswinterhilfswerks an 19 und 209 Septemberbrachte ein vorläufiges Ergebnis von 25 292 243,59 RM
Gegenüber der gleichen Sammlung des Vorjahres mit
einem Ergebnis von 17836 851,73 RM iſt eine Zu
nahme von 7 455 391,86 RM 41,80 Prozent zu
verzeichnen

Das Eichenlaub zum Ritterkreuz
Berlin 8 Oktober Ter Führer verlieh das

Eichenlanub zum Ritterkreuz des Eiſernen Kreues dem
Feldw Ernſt Reinert Flugzeugführer in einem Jagd
geſchwader und hat ihm folgendes Schreiben übermittelt
In dankbarer Würdigung Jhres heldenhaften Einſatzes

im Kampfe für die Zukunft unſeres Volkes verleihe ich
Ihnen als 131 Soldaten der Deutſchen Wehrmacht das
Eichenlaub zum Ritterkreuz des Eiſernen Kreuzes

gez Adolf Hitler

Moskau verſchärft Blutterror
Nervöſer Aufruf Stalins

Berlin 8 Oktober Jn der geſamten Sowjetpreſſe
iſt ein Aufruf an das ſowjetiſche Volk erſchienen der
höchſt aufſchlußreiche Rückſchlüſſe auf die innere Lage der
Sowjetunion zuläßt Dieſer Aufruf der auch vom
ſowjetiſchen Nachrichtendienſt verbreitet wurde trägt be
zeichnenderweiſe die Ueberſchrift Eiſerne Diſziplin die
Hauptbedingung des Sieges Der Sowjetbevölkerung
die bisher mit Jlluſionen über die Errichtung der zweiten
Front gefüttert worden war wird nun in unzweideutiger
Weiſe der wahre Ernſt der Lage enthüällt wenn ihr in
brutalen Worten angedroht wird daß wie an der Front
auch im Hinterland jeder der nicht ſtrengſte Diſziplin
halte rückſichtslos erſchoſſen werde

Stalin deſſen verzweifelte Hilferufe an ſeine Ver
bündeten in England und in USA nichts anderes als
Debatten und Diskuſſionen aber keine wirkliche Unter
ſtützung auslöſten hat erkannt wie wenig den wortreichen
Verſprechungen Churchills und Rooſevelts zu trauen iſt
Er greift daher zur Selbſthilfe und verſucht mit draſti
ſchen und brutalen Maßnahmen ſeine Gewaltherrſchaft
aufrechtzuerhalten und das letzte an Leiſtungen und
Kraftanſtrengungen aus der Bevölkerung herauszupreſſen

clClkcn

mit Genickſchuß Androhung

Er weiß daß der nahende Winter unlösbare Pro
bleme militäriſcher und verſorgungswirtſchaftlicherNatur mit ſich bringt Der betrogene Partner der weſt
lichen Demokratien malt nun der unwiſſenden miß
handelten Sowijetbevölkerung ein erſchreckendes Bild ihrer
Lage er ſagt ihr daß der Feind zur Wolga und zum
Kaukaſus dränge und nach der Einnahme Stalingrads
Moskau zu beſetzen plane In dieſer ſchweren Situation
dürfe keine Schlamperei und keine Diſziplinloſigkeit
aufkommen Daher werde jeder der ganz gleich ob an
t Front oder im Hinterland keine Diſziplin halte er
ſchoſſen

Was das bei den bekannten GPU Methoden be
deutet iſt hinlänglich bekannt Wenn Stalin bei der
ſtumpfen Duldſamkeit mit der die Sowjetbevölkerung ihr
ſchweres Los trägt gezwungen iſt zu ſolchen brutalen
Maßnahmen zu ſchreiten weiß man was die Glocke ge
ſchlagen hat Die Lage im Jnnern muß ſehr bedrohlich
geworden ſein wenn Stalin ſich entſchließt vor der ge
ſamten Weltöffentlichkeit mit dem Geniſckſchuß zu
drohen Jn der Tat hat das vielbeſprochene Stalin
IJnterview damit einen neuen und ſehr ernſten Hinter
grund erhalten

Der Mittelteil zwischen Nord und Süd Stalingrad

gemachte Aufnahme zeigt einen Blick auf den Mittelteil von Stalingrad
W der damals schon eroberten Stadtteile ganz in der Nähe des Wolgaufers stehen die B

xplosionswolken die immer wieder während des Kampfes aufsteigen

Diese bereits vor einiger Zeit

S

rand und
Kriegsber Schabler Sch

Alles kam ganz anders
USA Wirtschaft nach zehn Monaten Krieg

Von unserem lissabonner Sch Vertrefer
Jeden Monat ſieht der Krieg anders aus als wir

erwarteten erklärte kürzlich bilanzziehend eine ameri
kaniſche Zeitſchrift und gab damit zu daß ſich ſeit dem
Tage von Pearl Harbour manches geändert hat und daß
alle großen Pläne des Weißen Hauſes ſich als völlig ver
fehlt erwieſen Jmmer deutlicher erkennt die USA
Oeffentlichkeit daß dieſer Krieg in keiner Weiſe mit dem
letzten Weltkrieg zu vergleichen iſt 1917 war der Krieg
für die Mehrzahl der Amerikaner ein großes Abenteuer
die Zahl der Toten und Verwundeten war im Vergleich
zu den Millionenopfern der europäiſchen Völker ver
ſchwindend gering Die Wirtſchaft aber ſcheffelte rieſige
Kriegsgewinne Gerade die Hoffnung auf derartige
Kriegsprofite aber verſtärkte in den Jahren 1940 und
1941 die Gefolgſchaft Rooſevelts die nach den Jahren
der Depreſſion und Kriſe wieder einen Kriegsboom er
leben wollte Dieſe Hoffnungen waren es die Rooſevelts
dritte Wahl zum Präſidenten durchſetzten ein in der Ge
ſchichte der Vereinigten Staaten einzig daſtehender Vor
gang

Der letzte Krieg ließ die amerikaniſche Wirtſchaft in
ihrer Struktur faſt völlig ungeſtört Auf ſeinem Höhe
punkt in den Jahren 1917 und 1918 verſchlang er im
ganzen nur 23 Prozent des Nationaleinkommens Heute
müſſen die USA bereits annähernd 60 Prozent des
Volkseinkommens für den Krieg opfern Eine
Umſtellung der geſamten Wirtſchaft auf den totalen
Krieg wie ſie heute notwendig geworden iſt war damals
völlig unnötig Vor kurzem erinnerte eine amerikaniſche
Zeitung daran daß im letzten Krieg nicht eine einzige
Verordnung erſchien die die Herſtellung irgendeines Er
zeugniſſes für den zivilen Bedarf verbot Jn dieſem
Krieg dagegen ſind ſchon Hunderte und aber Hunderte
von Produktionsverboten erfolgt und jede Woche bringt
eine neue Einengung des Marktes für die zivile Bevölke
rung Jnfolgedeſſen gab es für die amerikaniſche Wirt
ſchaft am Ende des letzten Krieges nur ein einziges Pro
blem nämlich das der ren Produktionskraft
der Schwerinduſtrie wie es durch die Ausweitung der
Fabrikanlagen während der Kriegsjahre entſtanden war

ein Problem deſſen Löſung die Nachkriegspolitik Wa
ſhingtons nicht fertig brachte

Der unerwartete Verlauf des jetzigen Krieges hat den
USA eine völlige Umſtellung ihrer geſamten Wirt
ſchaft auf den Krieg aufgezwungen und zwar in genau
dem gleichen Maße wie den europäiſchen Völkern nur
daß die Wirtſchaft der europäiſchen Völker vor allem der
Achſenmächte auf eine ſolche Umſtellung vorbereitet war
im Gegenſatz zu der liberal kapitaliſtiſchen USA Wirt
ſchaft Jn amerikaniſchen Jnduſtriekreiſen verfolgt man
wie aus einem grundlegenden Artikel der führenden
USA Monatsſchrift Harpers Magazine hervorgeht
dieſe Entwicklung mit außerordentlichen Beſorgniſſen
Man erkennt daß die totale Umſtellung der Wirtſchaft
für Hunderttauſende von kleineren und mittleren Unter
nehmern und für Millionen von Arbeitern eine geradezu
revolutionäre Umwälzung bedeutet ganz abgeſehen da
von daß dieſer Krieg auch eine Revolution auf techno
logiſchem Gebiete darſtellt

Nach Anſicht der genannten amerikaniſchen Zeitſchrift
werden von dieſer Revolution nicht in erſter Linie die
reichen und machtvollen Kreiſe der Geſellſchaft betroffen
ſondern die ärmeren und ſchwächeren nicht die
Intereſſen von big busineß werden bedroht ſondern
die des kleinen und mittleren Geſchäfts der Arbeiter der
Farmer überhaupt aller kleinen Leute jener vergeſſe
nen Menſchen deren ſich Rooſevelt bei ſeinem Amts
antritt im Jahre 1933 ganz beſonders anzunehmen ver
ſprach und die jetzt von der gigantiſchen Walze ſeiner
Kriegspolitik zu Brei gepreßt werden

Harpers Magazine enthüllt dann mit grauſamer
Deutlichkeit die Folgen dieſer Entwicklung in einem
Staate in dem es keine gelenkte auf Jahrzehnte planvoll
feſtgelegte Wirtſchaftspolitik gibt wie beiſpielsweiſe in
Deutſchland ſondern in dem fortgeſetzt unwahrhaftige
und kurzfriſtige Kompromiſſe geſchloſſen werden müſſen
zwiſchen den Wünſchen des Monopolkapitalismus und
denen des Staates Wörtlich heißt es in dem Bericht
Das Großkapital hatte bei Kriegsbeginn den großen

Vorteil daß es bereits praktiſch das ganze Feld der
wehrwirtſchaftlichen Produktion für ſich allein beſaß Dies
gab ihm einen großen Vorſprung den es benutzen konnte
ſich an die neuen Kriegsbedingungen anzupaſſen Bei
Kriegsende wird das Großkapital ſich im Beſitz von viel
neuer und unbelaſteter Kapazität befinden Es wird
ſeine Profite benutzt haben um einen großen Teil ſeiner
Schulden abzuſtoßen und wird aus dieſem Kriege ge
ſünder und kräftiger hervorgehen als es in ihn eintrat
Ganz anders iſt die Lage des mittleren und kleineren

Geſchäfts Seine begrenzten techniſchen und finanziellen
Hilfsmittel machen eine Angleichung an die Kriegs
bedingungen ſchwierig und gefährlich noch ſchwieriger
und gefährlicher aber eine erneute Angleichung an die

Nachkriegsbedürfniſſe Die großen Produzenten von
Stapelwaren wie Stahl Gummi Oel Aluminium die
Transportgeſellſchaften die Elektrizitätswerke die Fabri
kanten dauerhafter Güter mit einem überſehbaren Markt
wie Automobile Radios Kühlſchränke die großen Kon
zerne wie Dupont und General Electric die Poſtverſand
warenhäuſer und dir Kettenläden Geſellſchaften die ſich
raſch ieder Bevölkerungsbewegung anpaſſen können
alle dieſe Kreiſe haben wenig von der Umſtellung auf den
totalen Krieg zu fürchten Aber was wird eines Tages
mit den kleineren Unternehmen geſchehen die man heute
ſchließt die techniſch zurückbleiben die nur ein Produkt
herſtellen oder die ein Rohmaterial verarbeiten das viel
leicht nach dem Kriege durch neue ſynthetiſche Mittel er
ſetzt worden iſt das ganz neue Maſchinenanlaggen er
fordert

Soweit Harpers Magazine Jm Rahmen der liberalen kapitaliſtiſchen Profitwirtichaft gibt es keine Ant



Hungerblockade
Verdammtes Biest du Willst wohl gar mich

Zeichnung von Erik Scherl

Hummerwort auf dieſe Fragen denn in ihr herrſcht das Recht
des Stärkeren und dieſes Recht des Stärkeren läßt immer
weitere Kreiſe der amerikaniſchen Oeffentlichkeit ſoweit
ſie nachdenkt eine unumſchränkte Herrſchaft des Mono
polkapitalismus fürchten der die Intereſſen des
leren und kleineren Geſchäfts der
Arbeiter mit Füßen tritt Harpers Magazine gibt offen
zu daß heute Hunderttauſende von Menſchen ihren per
ſönlichen Ruin als Folge des Krieges befürchten und daß
infolgedeſſen die Gefahr beſteht daß der wirtſchaftliche
Defaitismus ſich weiter entwickelt und unſere nationale

Den dort sollst du doch

Moral unterhöhlt

Unterirdiſcher Kampf an der Oſtfront
Berlin 8 Oktober Bisher

Schlachten an der Oſtfront auf der Erde und in der
Luft ab Nach neueren Meldungen des Oberkommandos

unterirdiſche
Zum erſtenmal haben die Bol

ſchewiſten am 8 Oktober ſüdoſtwärts Orel durch Unt
minierung und Sprengung Einbrüche in wichtige deutſche
Höhenſtellungen zu erzwingen verſucht n
des vorigen Krieges nützend fand man aber auf deutſcher
Seite eine wirkſame Taktik um die Abſicht des Feindes
zu durchkreuzen Das bedrohte Grabenſtück wurde
räumt Dann ſtellten ſich hinter der gefährdeten Zone

der Wehrmacht hat nun auch der
Kampf begonnen

zwei
ſtoß bereit
die Sprengungdeutſchen Höhenſtellungen ein

auch die Niederſachſen vor
des rieſigen Sprengtrichters

Beſitz war Durch Aufmerkſamkeit

Hoffnungen zunichte gemacht

Neue Ritterkreuzträger
Berlin 8 Oktober Der Führer verlieh das

Ritterkreuz des Eiſernen Kreuzes an Oberſt Lothar von
KommandeurBiſchoffshauſen 1Grenadier Regiments Major Franz

mandeur eines Panzer Pionier Bataillons Major d
Richard Henze Bataillonskommandeur in einem Jn
fanterie Rat Oberltn Putz Flugzeugführer in einem
Kampfgeſchwader und Oberfeldwebel Hammerl Flug
zeugführer in einem Jagdgeſchwader

Ritterkreuzträger gefallen
Berlin 8 Oktober Seinen auf einem Freindflug

im Oſten erlittenen ſchweren Wunden erlag zwei Tage
ſpäter in einem Feldlazarett der Ritterkreuzträger Haupt
mann Günther Schwärzel Gruppenkommandeur in
einem Sturzkampfgeſchwader Hauptmann Schwärzel war
insbeſondere auch im Kampf gegen Seeziele erfolgreich
Bis zur Verleihung des Ritterkreuzes verſenkte ſeine
Staffel 43 500 BRT feindlichen Schiffsraumes
ſelber glückte u g die Unterbrechung der Bahnverbin

Jugoſlawien Griechenland durch Volltrefferdung
die Bahnanlagen

Bei den Kämpfen ſüdoſtwärts des Jlmenſees fand am
September 1942 der in Reinsdorf Krs Helm

ſtedt geborene Ritterkreuzträger Leutnant d R Gerhard
Jäger als Kompanieführer in einem Jnfanterie Regi

Februar 1942 wurde dieſer
hervorragend tapfere Soldat damals
vom Führer mit dem Ritterkreuz des
net weil er in den Kämpfen im Seengebiet weſtlich der

Stützpunkt gegen heftige
Angriffe weit überlegener feindlicher Kräfte durch ſein
kühnes und entſchloſſenes Verhalten erfolgreich verteidigt
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ment den Heldentod Am 23

Waldai Höhen einen wichtigen

hatte

Der türkiſche Staatspräſident hat den bisher in der
Zentrale tätigen Generalkonſul Nurulah Kirkut zum

Täberis ernannt
bei der türkiſchen Botſchaft in Teheran wurde der Poſten
neuen Generalkonſul in
des erſten Sekretärs neu beſetzt

Die afghaniſche Regierung hat beſchloſſen inWaſhington eine Geſandtſchaft zu errich e
dieſes das erſtemal ſein daß Afghaniſtan einen ſtändigen
diplomatiſchen Vertreter in die USA entſendet

Die gute alte Frau
Eine zeitgemäße Fabel von Jo Hanns Rösler
Ja der Honig iſt rar ſummte die Biene wider

doch wiſſen Si
So mir nichts dir

mme ich dazu
doch ſchließlich auch ſeine Anſprüche in der beutigen Zeit
Bitte wenn man mir Zucker r kann man von mirwie früher weit hinaus
fliege und mir alles ſelbſt eintrage Gott ſei Dank dieſe

eiten ſind vorbeil Sie denken doch au

ſprechen Sie mir nicht ich muß es
glauben ich gebe heute her
nichts Warum denn Wie ko

Honig haben Aber daß ich no

urm

ſage dtig Ich bin gutMeinung Fräulein Jmme Jch als
raupe halte

ſteht dann ſpinne ich meine
wenn er nach
nicht einverſtanden iſt ſchwupp

ch nach den Kindern Meine Mau

Jhr Spezielles Herr Havannal
Der ſo Angeredete ſchaute ein wenig griesgrämig in

die Gegend

elaunt

ie dumm und be
Da lagen wir gar im
meine Herrſchaften

denen man bitten kommen mußukinen Anſpruch aber wir ſtellen Anſprüche

trat eine Frau hinzu groß und
den Jahren Jhre guten treuen t glänzten hell

z iten ſagte ſie nurkopfſchüttelnd Jhr ſeid de heute nicht mehr als
t werdet ihr übermütig

dieſe häßlichen und eigen
nkende Menſchen twortete die Zi biſſigUnd die Seidenraupe tzägt öh i ihre Uſß

in dieſ Salt 4

as ſchwätzt ihr da für Dummhe

rüher Nur weil es euch tage
oher habt ihr denn alle

nübigen Geda

keine höheren Anſprüche ieſer
Aen ſage nis ſielte s zu ben heiten

edingungen wie früber den Denen zur

Die Erfahrungen

niederſächſiſche Jnfanterie Kompanien zum
Nach einem ſchweren Feuexüberfall erfolgte

Sie riß große Teile der geräumten
Unmittelbar darauf griff

bolſchewiſtiſche Jnfanterie an Gleichzeitig brachen aber
Am Rande und in der Tiefe
kam es zum erbitterten

Nahkampf bis der Feind abgeſ
das geſamte Stellungsſyſtem wieder

Diſziplin
haben die beiden deutſchen Kompanien die Lage gemeiſtert
ihre wichtigen Stellungen behauptet und die feindlichen

E K ausgezeich

ſo Herr von

heute auf Preiſe und ſpinne meine Seide
wann ich will Kommt jemand der mir

drei vier ete
dem Preis fragt oder gar mit der

verſtar iehe ich meinewieder ein Sie haben ja keine Ahnung wie man mir
heute ſchöntut Man Weſt mich dert man erkundigt

beertiſ
deckt man braucht und das weiß ich

a

will meine Ruhe haben brummte er übel
ich bin eine alte Zigarre und lieg

adentiſch Da könnte jeder kommen und mi
ch ſuche mir das z heute aus das mich rauchen darf

ſ geg waren wir doch früher alleenſter mit einem Preisſchild
Heute ſind wir die großen H

räftig awiſchen

haben
ſehr kultivierte Aeußerungen nicht ob s ſich um die

Halliſche Nachrichten

Spaziergänge in Paris h
Paris Anfang Oktober

An dieſem Morgen lockte mich die Seine doch wieder
an ihre Ufer Vielleicht war es der leuchtende Himmel
über den Dächern vielleicht das luſtige Spiel der Sonnen
kringel auf dem Teppich meines Hotelzimmers Man weiß
das nachher nicht mehr ſo genau Jedenfalls hatte ich
Sehnſucht nach der kraftvollen Schwere des Pontneuf
nach dem ruhigen Gleichmaß der gemächlich dahingleiten
den Waſſer nach dem Stilleben geduldig harrender Angler

Und ganz im geheimen hatte ich natürlich Sehnſucht
nach den Bücherkäſten des Bouquiniſten obgleich ich mir
das nicht eingeſtehen wollte weil ich jedesmal mit einem
Arm voll Bücher nach Hauſe komme und dann doch nie
mals die Zeit finde dieſe mit ſoviel freudiger Erregung
erworbenen Schätze in Muße durchzuſtudieren Sie find
zwar dann Beſitz aber Beſitz der mich immer ſchuld
bewußt werden läßt weil das vertraute Verhältnis der
Freundſchaft zueinander noch fehlt

Morgen am Seinequai
Ich ignorierte alſo die Bouquiniſten mit Aufbietung

aller Willenskraft bewunderte das Spiel des frühen
Lichtes das die Quais in einen Glanz wob als ſeien ſie
friſch gewaſchen verſuchte aus dem Dächergewirr der
Cite die Türme der Notre Dame zu entdecken und ver
folgte lange die mühſelige Fahrt eines kleinen Schlepp
kahns der mit haſtig ſtoßendem Motorentakt die Seine
aufwärts zog Am Pont Arcole blickte ich einem Maler
neugierig über die Schultern aber leider gab es auf der
Leinwand nur ein paar Farbenklexe zu ſehen Und als
ich ſchließlich feſtſtellte daß die Kaſtanienbäume im hohen
Auguſt ſchon gelbe Blätter trugen war ich in meinen
nachdenklichen Ueberlegungen genau dort gelandet wo ich
nicht hinwollte bei den Büchern

Zunächſt zwang ich mich noch an den erſten Bücher
käſten ſo vorbeizuſchlendern mit einem flüchtigen Dar
überhinſchauen als hätte ich recht wenig Luſt Einen Ge
dichtband von Victor Hugo legte ich entſchloſſen wieder
an ſeinen Platz zurück und kurz darauf Stendhals Rö
miſche Spaziergänge Dabei kam ich dann mit einem der
Bouquiniſten ins Plaudern Mag ſein daß es ein un
heilbarer Peſſimiſt geweſen trotz des hellen klaren
Herbſtmorgens Jedenfalls meinte er es würde bald
keine Bücher mehr in den Bücherkäſten an der Seine
geben Ich erſchrak ehrlich denn bisher hatte ich noch nie
etwas von einer Kriſe der Bouquiniſten vernommen

Aber es gibt ſie anſcheinend tatſächlich und ſchuld
daran ſind einige dunkle Verlagsunternehmen die ganz
einfach Reſtauflagen billiger Unterhaltungslektüre und
ſchlecht gebundener Bücher aufkaufen und damit die
Quais überſchwemmten Nicht mehr das ſchöne alte Buch
die Gelegenheit des gepflegten Antiquariats beſtimmt
heute die Bücherkäſten an der Seine ſondern die billige
Ausgabe des leichten Unterhaltungsſchmökers

Im Luxembourg Garten

Mit einem Taſchenatlas der ganzen Welt bewaffnet
zog ich in den Luxembourg Garten wobei ich zugeben
muß daß der Kartenband ganz zufällig zu mir geſtoßen
war Jm Vorbeiſchlendern entdeckte ich ihn in einem
Bücherkaſten auf dem Boul Mich und nun gehört er
mir Aber mit dem Atlasſtudium wurde es dann doch

nichts Der Park lag um die frühe Morgenſtunde beinabe
menſchenleer da Selbſt die obligatoriſchen Jungens mit
den Segelſchiffchen fehlten am großen Waſſerbecken Nur
ein einſamer Wärter kehrte zwiſchen den Bäumen die
raſchelnden Blätter zuſammen

Zu vernehmlich raſchelten die welken Blätter hinter
mir Und drüben prahlten die Dahlien ſchon in den
lauten Farben des Herbſtes Sie waren mir nie beſonders
ſympathiſch dieſe übertemperamentvollen Kinder Mexi
kos Weil ihr Rot Gelb oder Violett allzu aufdringlich
ins Auge ſchreit Vielleicht aber auch weil ſich in ihnen
das Ende des Sommers ankündet Wer kennt ſich in
ſeinen ſtillen Abneigungen ſo genau aus Jndeſſen wie
ſie hier weit geſchwungene Ovale bilden decken ſie geſchickt
die kleinen Felder rundlich dicker Krautköpfe und ver
gilbten Bohnengeſträuchs das der Ernte entgegenſieht
Die Entbehrungen des Krieges haben Paris gezwungen
jedes Fleckchen Erde zu nutzen gerade weil auf dem Lande
draußen noch ſo mancher Acker brachliegt Aber nach
außen wahrt man das Geſicht Blühende Dahlien
kaſchieren das Gemüſebeet

Sind dieſe Dahlienkuliſſen im Luxembourg Park nicht
kennzeichnend für die Geſamtlage So wie die Studenten
der Sorbonne die ſich hier mit ihren Mädchen treffen
und von einem nahen Zukunftsglück träumen die Bohnen
hinter den Blumen nicht ſehen wollen ſo verſucht ſich
Paris immer wieder in der Rolle einer Jnſel des Frie
dens Man geht zum Rennen der Windhunde in den
Bois ereifert ſich am luſtigen Gymkhang der Kellner auf
den Champs Elyſees beſucht die Stierkämpfe im Vel

Hiv aber in der Taſche kniſtern insgeheim die Lebens
mittelkarten und in den Schaufenſtern ſteht überall das
kleine Schildchen avec bon Paris möchte den Krieg ver
geſſen aber der Krieg vergißt Paris nicht

Die Kämpfe auf Madagaskar
Vichy 8 Oktober Ueber die Lage auf Madagas

kar wird in offiziellen Kreiſen mitgeteilt daß die Eng
länder nur ſehr langſam vorwärts kommen Jhre Tätig
keit habe ſich auf einige Patrouillen in der Gegend von
Antſirabe beſchränkt Jm Südweſten der Jnſel wo nur
ſchwache franzöſiſche Streitkräfte ſeien hätten die Eng
länder Sakaraha und Tongobory beſetzt

Britenanſchlag mißglückt
ep Vichy 8 Oktober Jn einem Telegramm beglück

wünſchte der franzöſiſche Staatsſekretär für Kolonien
General Gouverneur Brevien den Gouverneur von Mada
gaskar Anet dazu daß er gelegentlich der Be
ſchießung ſeines Autos durch ein britiſches
Flug zeug nicht perſönlich getroffen wurde Nochmals
bringt der franzöſiſche Staatsſekretär in ſeinem Tele
gramm zum Ausdruck wie dankbar das geſamte franzö
ſiſche Volk dem General Gouverneur und dem Ober
befehlshaber der franzöſiſchen Truppen auf Madagaskar
für den ſymboliſchen Widerſtand iſt der die Loyalität der
Bevölkerung von Madagaskar zum Mutterlande in leben
diger Weiſe der Welt gegenüber beweiſt

Erdölſtadt Malgobek genommen
dnb Aus dem Führerhauptquartier7 Oktober Das Oberkommando der Wehrmacht gibt

bekannt Im Nordweſtteil des Kaukaſus hartnäckige
Gebirgskämpfe

Südlich des Terek nahmen Verbände des Heeres und
der Waffen54 bei ſchwierigſten Wetter und Gelände
verhältniſſen in hartem Nahkampf die in einem wichtigen
Erdölgebiet liegende Stadt Malgobek

Nord weſtlich Stalingrad wurde der Ring um die
eingeſchloſſenen ſeindlichen Kräfte weiter verengt Deutſche
und rumäniſche Luftſtreitkräfte griffen ſowjetiſche Flug
vplätze und Nachſchubſtrecken beiderſeits der Wolga mit
guter Wirkung an

Südoſtwärts des Jlmenſees macht der eigene An
griff gegen zähen Widerſtand in unwegſamem Wald und
Sumpfgelände gute Fortſchritte Deutſche Sturzkampf
verbände und kroatiſche Kampfflieger hatten an dieſen
Kämpfen beſonderen Anteil

Gegenmaßnahmen zum Schutze der deutſchen Soldatenehre
gefeſſelt waren Entweder wurden ihnen dieDas Oberkommando der Wehrmacht gibt ferner bekannt

Nach dem mißglückten Landungsverſuch von Dieppe
hatte ein erbeuteter engliſcher Befehl in dem die Feſſelung ſogar die einzelnen Finger vor der L unſt zuſammen
deutſcher Gefangener befohlen war das Oberkommando
der Wehrmacht gezwungen zum Schutze der deutſchen
Soldatenehre entſprechende Gegenmaßnahmen anzukün
digen Daraufhin erklärte das britiſche Kriegsminiſterium
am 2 September es wird mit Nachdruck in Abrede ge
ſtellt daß irgendeinem deutſchen Gefangenen die Hände
gebunden worden ſind Jeder derartige Befehl wird
falls er herausgegeben ſein ſollte widerrufen werden

Jnzwiſchen haben ſich beide Erklärungen des britiſchen
Kriegsminiſteriums entweder als leichtfertige unüber
prüfte Behauptung oder als bewußte Lüge herausgeſtellt

Denn aus den gerichtlichen Vernehmungen von einem
deutſchen Unteroffizier einem Obergefreiten und fünf
Schützen ſowie fünf Männern der Organiſation Todt die
bei Dieppe vorübergehend in britiſche Gefangenſchaft ge
raten waren geht hervor daß ſie ſämtlich zwiſchen
zehn Minuten bis zu eineinhalb Stunden

würden ſich auch ſehr wundern wenn ich plötzlich An
ſprüche erheben wollte Das tue ich ihnen nicht ap

Die Biene ſummte ſpöttiſch Wer ſind Sie denn Sie
ſpöttiſche Heilige

Die Frau ſagte ernſt Jch bin die gute alte Mutter
Erde

Flämiſche Graphik der Gegenwart
Die vom Reichspropagandaamt Südhannover Braun

ſchweig in Verbindung mit der Deutſch Flämiſchen
Arbeitsgemeinſchaft De Vlag und mit Unterßützung
der Gauhauptſtadt Hannover veranſtaltete Ausſtellung
Flämiſche Graphik der Gegenwart im Landesmuſeum

Hannover legt die Frage nabe woxin denn das Weſen
dieſes künſtleriſch ungemein einheitlichen nationalen Kunſt
willens beſtehe Gezeigt wird mit 190
24 Künſtlern ein über ein halbes Jahrbundert ſich er
ſtreckendes Schaffen Jn dieſer Zeit hat es anderswo an
Spannungen bis zu Brüchen hin doch gewiß nicht gefehlt
Auch hier iſt eine Entwicklung abzuleſen Aber ſie voll
zieht ſich mit einer Folgerichtigkeit welche die völkiſche
Geſchloſſenheit eines Volkes beſtätigt dem ſeit Jahr
hunderten die ſtaatliche Selbſtvollendung verweigert
wurde Dieſe Verklammerung der Weſenszüge gründet
ſich auf das Bäuriſch Naturhafte welches vom Derben
und Erdnaben bis zur fabulierenden Erzählungskraft
reicht und all das mit einer inneren Freiheit und Un

Arbeiten von

ezwungenheit herausbringt die erſtaunlich iſt Es folgt
araus wieviel Verwandtes mit dem freilich auch für

Unterſchiede raumlaſſenden Weſen des Menſchen der
norddeutſchen Tiefebene bier vorliegt der ſich ſchnell in
die höchſt perſönlich geformte Welt einlebt Er genießt
die warme Atmoſphäre der ländlichen Szenerie und des
bäuerlichen Treibens bei Jakob Smits ſpürt etwas
Worpswediſches bei Dirk Bakſteen oder den knorrigen
Bauerntypen von Albert Servaes und Leo de Smet und
in dem ſtillen ſeeliſchen Gehalt der Geſtalten des Albert
van Dyck Er ſieht ähnlich wie der flämiſche Künſtler
die dunſtige wogende Lichtfülle über Land und Waſſer
die mit ungemeiner Zartheit der junge James Enſor und
mit u farbiger Differenzierung Auguſt Oleffe gefaßt

reilich fehlen über dieſen Untergründen auch

chwer errungene reine Einfachbeit der Umrißlinien auf
en Aufzeichnungen von Willy Kreitz handelt oder um

das phantaſiereiche Eindringen in die biürgerlichſtädtiſche
Lebenswelt die l de Bruycker in ſeinen graphiſch

W laublich gedi teten Architekturkompoſitionen gewagt
Dieter Körber
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In beftigen Luftkämpfen über der Jnſel Malta
ſchoſſen deutſche Jäger zwei britiſche Flugzeuge ohne

eigene Verluſte ab
Leichte deutſche Seeſtreitkräfte ſtießen in

der Nacht zum 6 Oktober vor der flandriſchen Küſte auf
eine Gruppe briliſcher Schnellboote Ein feindliches Boot
wurde von einen Minenſuchboeot verſenkt ein weiteres
von einem Minenſuchboot in Brand geſchoſſen und durch
Rammſtoß zum Sinken gebracht Weitere britiſche Boote
erhielten im Nahkampf Artillerietreffer

Von den einzelnen Flugzeugen bei Tagesſtörflügen
ſiber dem Weſten Deutſchlands abgeworfene Spreng
bomben verurſachten nur geringen Schaden Nachtangriffe
der britiſchen Luftwaffe richteten ſich gegen nord
weſtdeutſches Gehiet vor allem gegen die Stadt Osna
ber üück Die Bevölkerung hatte Verluſte Es entſtanden
Zerſtörungen und Brandſchäden vorwiegend in Wohn
vierteln und an öffentlichen Gebäuden Sechs der an
greifenden Bomber wurden abgeſchoſſen

Hände guf dem Rücken gefeſſelt oder die Gelenke zum Teil

gebunden Damit aber nicht genug hat ch ein ähnlicher
ſchändlicher Vorfall am 4 Oktober auf der Kanalinſel
Sercq ereignet Dort überfielen in den frühen Morgen
ſtunden 16 Engländer ein deutſches Arbeitskommando von
einem Unteroſſizier und vier Mann Dieſe wurden im
Hemd mit einer dbünnen aber ſehr feſten rund ge
flachtenen Schnur gefeſſelt verhindert weitere Kleidungs
ſtücke anzulegen und zum Strand abgeführt Als ſich die
deutſchen Soldaten gegen dieſe unerhörte Behandlung zur
Wehr ſetzten wurden der Unteroffizier und ein Mann
durch Schüſſe und Stiche mit dem Seitengewehr gekötet
ein weiterer Soldat verwundet Dieſe Tagtſachen werden
durch die Ausſggen eines Pioniers beſtätigt dem es
gelang im Handgemenge zu entkommen Die Unter
ſuchung hat ergeben daß die Feſſelung planmäßig vor
bereitet war

Damit beſitzt das deutſche Oberkommando der Wehr
daß beide Ermacht die einwandfreien Beweiſe

Zeitgenöſſiſche Muſik in Berlin
Seit einigen Jahren ſchon wirbt Fritz Zaun der

Leiter der Städtiſchen Konzerte Berlins für zeitgenöſſi
ſche deutſche Muſik So veranſtaltete er jüngſt mit ſeinem
ſehr leiſtungsfähigen Orcheſter und beſten Soliſten
drei Konzerte die lebhaften Anklang fanden Die Muſik
die hier erklang war glücklich gewählt ließ ſie doch er
kennen daß unſere jungen Komponiſten ſich muſikaliſches
Neuland erobert haben auf dem es keinen ſchwankenden
Boden mehr gibt Das gilt von der in Berlin bis dahin
noch unbekannten e Sinfonie Ernſt Peppings
ſowohl einer wahrhaft berzerquickenden naturnaben
melodiegeſegneten und tänzeriſch beſchwingten Schöpfung
bie an die große deutſche ſinfoniſche Ueberlieferung an
knüpft wie es auch von der zur Uraufführung gebrach
ten Dritten Sinfonie von Johann Nepomuk David gilt
einem in jeder Hinſicht kühnen Werke deſſen bohe Kunſt
der kontrapunktiſchen Durchformung ſeinem bedeutenden
Gedankeninhalt entſpricht Neben dieſen Sinfonien deren
Schöpfer perfönlich anweſend waren ließ man ſich auch
Harald Ganzmers farbenſprühende gleichfalls unauf
geführte von Eliſabeth Schwarztopf bezaubernd geſungene
Lieder die den Komponiſten überraſchenderweiſe als raf
finierten Orcheſterimprefſioniſten zeigen ferner Helmut
De gen s gegen frühere Werke erfreulich abgeklärte Har
moniſche Feiermuſik Theodor Berger s geiſtreich vor
überraufchendes Capriccio gleichſam ein Perpetuum mo
bile für Orcheſter und Guſtav Adolf Schlamm eigen
geprägte Paffagcaglia Variationen gefallen und erhob auch
keinen Widerſpruch bei den Atonalismen des von Paul
Richartz wahrhaft heldenmütig geſpielten ViolinKon
zertes von Wilhelm Malex Unter den kammermuſika
liſchen Werken bob ſich Hans Richter Haaſers
Streichqnartett moll ein nach Linienführung und Farb
gebung noch in der deutſchen Spätromantik wurzelndes
Werk durch die Weiträumigkeit ſeiner Anlage und den
bekenntnishaften Ernſt ſeines bildkräftigen Ausdrucks

hervor Erwin KrollKulturtage in Altenburg Die Altenburger Kulturtage 1942
nahmen mit einem Konzert von 200 Altenburger Sängern
der Eröffnung der diesjährigen Kunſtausſtellung einem Gaſt
ſpiel des Romantiſchen Valletts München und einer Auf
führung der Oper Turandot im Landestheater einen ſehr
erfolgreichen WVerlauf

Max Wentſcher Wenige Monate nach Vollendung ſeines
80 Lebensjahres iſt in Bonn der Philoſoph und Pädagoge
Univerſitätsprofeſſor Dr Max Wentſcher geſtorben

Aufgabe der Banken das veranwortungsfreudige und
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klärungen des britiſchen Kriegsminiſteriums vom 2 Sep
tember 1942 wahrheitswidrig abgegeben wurden

Das Oberkommando der Wehrmacht ſieht ſich daher
gezwungen folgendes anzuordnen

1 Vom 8 Oktober 12 Uhr mittags an werden ſämt
liche bei Dieppe gefangenen britiſchen Offiziere und Sol
daten in Feſſeln gelegt Dieſe Mahnahme bleibt ſo lange
wirkſam bjs das britiſche Kriegsminiſterium nachweiſt
daß es in Zukunft wahre Erklärungen über die Feffelung
deutſcher Kriegsgefangener abgibt oder daß es ſich die
Autorität verſchafft bat ſeine Befehle bei der Truppe
auch durchzuſetzen

2 In Zukunft werden ſämtliche Terror und Sabo
tage Trupps der Briten und ihrer Helfershelfer die ſich
nicht wie Soldaten ſondern wie Banditen benehmen von
den deutſchen Truppen auch als ſolche behandelt und wo
ſie zrw auftreten rückſichtslos im Kampf niedergemacht
werden

Der italieniſche Wehrmachtbericht
dnb Nom 7 Oktober Der italieniſche Wehrmacht

bericht vom Mittwoch hat folgenden Wortlaut Das Haupt
quartier der Wehrmacht gibt bekannt Lebhafte Tätigkeit
von Spähtrupps und der beiderſeitigen Luftwaffe

Flakbatterien von Vodenverbänden vernichteten ein
feindliches Flugzeug Ein weiteres wurde von unſeren
Jägern abgeſchoſſen

Ueber Malta verlor der Gegner im Verlauf von Bom
bardierungen durch unſere Verbände und im Luftkampf
mit deutſchen Jägern zwei Spitfire

Zwei Flugzeuge ſind in den beiden letzten Tagen von
Feindfahrt nicht zurückgekehrt

HEEHEHEmnnmmiiniiiiniimnnu
Wirtschafts Nachrichten

Kreditsicherheit und Charakter
Es liegt in der Natur des Kreditgeſchäfts daß die Mehr

zahl der Kredite mit Wagniſſen verknüpft iſt die eine ding
liche Sicherung erfordert Dies gilt um ſo mehr in einer Zeit
in der die Grenzen zwiſchen dem reinen kurzfriſtigen Um
ſchlagskredit und dem Jnveſtitionskredit ſchwimmend ſind
Die Notwendigkeit einer angemeſſenen materiellen Sicherung
des größeren Teils ihrer Kredite ergibt ſich für die Banken
immer wieder aus der Tatſache daß es die Gelder ihrer
Einleger ſind die den Wagniſſen der Kreditausleihung aus
geſetzt werden Als Treuhänder dieſer Einleger und zur Wah
rung des ihnen ſelbſt entgegengebrachten Vertrauens ſind die
Kreditinſtitute verpflichtet bei ihren Aktivgeſchäften Verluſt
gefahren ſo weit wie irgendmöglich zu begrenzen Daneben
wird aber gerade in der heutigen Zeit und beſonders in
den Gebieten wo die Banken als Wirtſchaftspioniere Neuland
erſchließen helfen der Perſonalkredit keineswegs vernach
läſſigt Denn ohne Zweifel vermag der Perſonalkredit der

be

ihigte Unternehmertum zu fördern am beſten gerecht zu
erden Unſere Banken wiſſen daß auch in der Wirtſchaft in

erſter Linie der Menſch ſein Charakter und ſeine Leiſtungen
der Maßſtab der Dinge iſt Auch in Zukunft wird daher der
jenige Kreditnehmer der begehrteſte ſein deſſen perſönliche
Charaktereigenſchaften und wirtſchaftliche Verhältniſſe der
art ſind daß das Finanzinſtitut auf jede materielle Sicherung
des eingeräumten Kredits verzichten kann

Kant Chocoladenfabrik AG Wittenberg
Die Kant Chocoladenfabrik AG Wittenberg Bez Halle

von der zwar die beſchloſſene Kapitalberichtigung nicht aber
deren Umfang bekannt war veröffentlicht ihren Abſchluß zum
30 Juni 1942 der bereits die Kapitalberichtigung berückſich
tigt Danach wird das Grundkapital um 504 000 RM auf
3 024 000 RM gemäß DAVO erhöht Zum Zwecke der Be
richtigung werden 229 800 RM dem Anlagevermögen zuge
ſchrieben 147 600 RM aus freien Rücklagen gewonnen und
177 000 RM aus ſonſtigen BVilanzpoſten Jn dieſen Beträgen
bereits enthalten iſt die Pauſchſteuer in Höhe von 50 400 RM
Jm Beſitz der Geſellſchaft befindet ſich unv die Balda Werke
Kakao und Schokoladenfabrik GmbH

Für das Berichtsjahr wird ein Bruttogewinn von 0,88
1,56 Mill RM ausgewieſen wozu noch 0,06 0,04 M
Reichsmark Zinserträge und 0,03 0,096 Mill RM ao Er
träge treten Andererſeits entfallen u a auf Löhne und Ge
hälter 0,29 0,30 Mill RM Nach 0,12 0,14 Mill RM
Abſchreibungen ſowie nach Aofehnng ücder nüörtgen Nur ften
ergibt ſich einſchließlich 14 525 13 858 RM Vortrag ein
Reingewinn von 152 985 140 525 RM Die oHV nahm
dieſen Abſchluß zur Kenntnis und beſchloß 4 Prozent Divi
dende auf das berichtigte AK 5 Prozent auf das alte zu
verteilen und 32 025 RM vorzutragen

DieSchweineenthäutung im Dienſte der Lederwäirtſchaft
im Jntereſſe der Lederwirtſchaft notwendige Enthäutung der
Schlachtſchweine zählt zu den zuſätzlichen Aufgaben die das
Fleiſcherhandwerk für die Kriegswirtſchaft übernommen hat
Obwohl die Schweineenthäutung in Deutſchland bisher völlig
unbekannt war ſind nach Ueberwindung der Anfangsſchwie
rigkeiten bedeutende Fortſchritte erzielt worden Jn den beiden
letzten Kriegswirtſchaftsjahren konnten je rund 2,3 Millionen
Stück Schlachtſchweinshäute vom Fleiſcherhandwerk und der
Fleiſchwareninduſtrie der Lederwirtſchaft zur Verfügung ge
ſtellt werden Das Leiſtungsſoll von zwei Millionen wurde
damit in beiden Jahren erheblich überſchritten Ebenſo be
deutſam iſt der Fortſchritt hinſichtlich der Qualität der ab
gelieferten Schweinshäute Der Anteil der in beſchädigtem
Zuſtand abgelieferten Häute der noch im Frühfahr 1940 im
Reichsdurchſchnitt 40 Prozent betrug iſt im dritten Kriegs
wirtſchaftsjahr auf 9,6 Prozent geſunken

S
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Einer Bezirksmeiſterſchaft im Radfahren
Auf einer 60,8 Kilometer bergigen Strecke wurde die

Einer Bezirksmeiſterſchaft im Radfähren des Bezirks 7 Jahn
entſchieden Die Strecte ſtellte große Anforderungen Vom
Start weg drückten Schatz und Bloßfeld auf Tempo ſo daß
auf halber Strecke die Leichtgewichte nicht mehr in der
Spitzengruppe zu finden waren Jm Endſpurt errang Be
reichsmeiſter Edgar Schatz vor Weber Hamel und Bloß
feld jun Sieg und Titel Jm Wettbewerb der HJ zeigtenſich Kitzing Mauf und Köhler von der beſten Seite Ergeb
niſſe Bezirksmeiſterſchaft 60,8 Kilometer 1 Edgar Schatz

49 43 2 Gefr Gerh Weber 3 Otto Hamel 4 Hans Bloß
feld jun alle dichtauf 5 Uffz Ludwig Roth 50 25HJ Wettbewerb 52 Kilometer 1 Hans Kitzing 39 12 vom
Mal 2 Wilfried Mauf 39 29 1 Min Vorg 3 WilliKöhler Eisleben 41 vom Mal 4 Harry Seiffert 54 03
1 Min Vorg 5 Franz Reichſtein 54 10 4 Min Vorg

Die Vorſchlußrunde im Tſchammerpokal
Vom NSRL Reichsfachamt Fußball iſt jetzt die Zuſam

menſetzung der Vorſchlußrunde um den Tſchammerpokal vor
genommen worden Es ſpielen

in München München 60 Tus Lipine
in Gelfenkirchen Schalke 04 Werder Bremen

Die Vorſchlußrunde iſt im übrigen mit Rückſicht auf den
Länderkampf mit der Schwetz und den Städtekampf München
gegen Agram vom 18 auf den 25 Oktober verlegt wor
den Das Endſpiel findet demzufolge nicht am ſondern am
8 November im Berliner OlympiaStadion ſtatt

15 Fußballnationalſpieler in Ludwigsburg
Wie bereits gemeldet werden die deutſchen Fußball

nationalſpieler auch im Hinblick auf die Länderkämpfe mit
der Schweiz am 18 Oktober in Bern und mit Kroatien am
1 November in Stuttgart zu einem Trainingslehrgang zu
ſammengezogen Zu dieſem ſind nach Ludwigsburg bei Stutt
gart 15 Spieler eingeladen worden und zwar Torhüter
Jahn Berliner SV von 1892 Deyhle Stuttgarter Kickers
Verteidiger Janes Hamburger SV Miller LSV Berlin
Kolb Eintracht Frankfurt a Läufer Kupfer Schwein
furt 05 Rohde Eimsbüttel Hamburg Sing Stuttgarter
Kickers Voigtmann SC Planitz Stürmer Lehner BlauWeiß Berlin Adamkiewiecz Hamburger SV Walter
J FCE Kaiferslautern Willimowſkti Bahvern München
Krückeberg München 1860 und Klingler Daxlanden

Amateurboxer vor 14 000 Soldaten
Der in der Deutſchlandhalle im Rahmen der Truppen

betreuung durchgeführte Amateur Box nachmittag war vor
14 000 Verwundeten und Fronturlaubern ein voller Erfolg
Jm Halbſchwergewicht kam der Berliner Mann Kleinww ächter ſchon in der 1 Runde gegen den Duisburger
Ludwig zum Siege Der deutſche Fliegengewichtsmeiſter
Ko ſchier Eſſen exreichte gegen Tietzſch Bernau nur ein
Unentſchieden im Weltergewicht kam Meiſter P ürnberg
Berlin zu einem klaren Punkterfolg über Woitſchek Quis

burg Olympiaſieger Runge Wuppertal konnte wegen dienſt
licher Behinderung nicht antreten ebenſo fiel auch der Kampf
im Bantamgewicht aus
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Stadt Zeitung
In der Dämmerung

Beguckt euch mal von innen ſagte die Großmutter
damals als wir Kinder waren Wir konnten wenn

die Dämmerung gekommen war die Zeit nicht abwarten
daß Licht gemacht würde damit wir weiterſpielen
konnten aber Großmutter ſaß ſtill in der Dämmerung
und rührte ſich nicht Großmutter laß uns doch Licht
machen baten wir Nein wir ſollten getroſt noch einWeilchen warten ſagte Großmutter Ja aber man kann
doch nichts anfangen es iſt doch ſchon beinabe ganz dunkel
Beguckt euch mal von innen ſagte Großmutter

Natürlich haben wir Großmutter nicht begriffen Wir
ſahen nur daß die Viertelſtunde in der der Tag in den
Abend in die Nacht bineindämmerte nun alſo für uns
verloren war es war ja nicht mehr hell genug um
beim Spielen noch etwas verrichten zu können

Aber dann ſind wir älter geworden und da haben wir
Großmutter begriffen und baben verſtanden daß die
Alten dieſe Minuten in denen die Helligkeit des Tages
Abſchied nimmt mine geliebt haben ſo ſehr daß ſie
ihnen i al deutſchenhaben in den das Beſinnliche und Stille der knappen
Friſt zwiſchen Tag und Nacht klingt Wir wollen Däm
merung halten ſagten ſie Da ſaßen ſie ſprachen nicht
viel bedachten aber manches was der Tag gebracht hatte
und der kommende Tag bringen würde ſie beſannen 3
auf ſich felbſt und vor allem auch waren ihre Gedanken
bei denen die ſie liebten die aber in der Ferne waren

Nun halten wir ſelbſt gern Dämmerung in der abend
lichen Stunde ein paar Minuten zwiſchen den Pflichten
pon Arbeit und Dienſt Mehr als jemals ſind es Augen
blicke des Gedenkens geworden wir ſind mit unſeren Ge
danken bei denen die wir lieben die in der Ferne ſind

für uns Und wir fühlen wie groß unſere Liebe iſt
und unſere Dankbarkeit fühlen es ganz in dieſer geruh
ſamen Spanne Zeit in der die Stille der m
r ungUm Uns iſl

Neue Kameradſchaftsordnung
für die ſtudentiſche Selbſterziehung

Die Reichsſtudentenſchaft hat eine neue Kamerad
ſchafts ordnung berausgegeben die vom kommenden
Winterſemeſter an Arbeit und Leben der ſtudentiſchen
Kamerad ſchaften beſtimmen wird Sie zerfällt in acht
Abſchnitte erſte enthält die Geſetze des deutſchenBVer

2 Weſen Aufgaben

Mundarten Namen gegeben

undStudenten Der zweite umreißt W nZiele der Kameradſchaft die die Erziehungs und Lebens
gemeinſchaft des deutſchen Studenten iſt Jm dritten

rn t 7 9 nAbſchnitt werden die Stellung der Kameradſchaft und ihr
äußerer Aufbau behandelt im vierten der innere Auf
bau Hier werden klare Beſtimmungen für den Jung
burſchen Burſchen und Altbuxſchen und ihre Aufgaben
und Pflichten gegeben Der fünfte Abſchnitt betrifft die
Führung der Kameradſchaft Die wichtigſten und für die

ftige Arbeit entſcheidenden Grundſätze bringt der ſechſte
Abſchnitt der die Einrichtungen Politiſcher Abend Ge
meinſchaftsſtunde und Kameradſchaftsring behandelt Der
politiſche Abend hat die Aufgabe die Grundlagen
der national ſozialiſtiſchen Weltanſchauung zu erſchließen
und Gelegenheit zur Erörterung volitiſcher Zuſammen
hänge zu geben Die Gemeinſchaftsſtunde iſt die
kulturelle Veranſtaltung der Kameradſchaft Sie ſoll das
Kultur und Geiſtesgut des deutſchen Volkes vermitteln
und damit die politiſche Erziehung ergänzen Der Kame
radſchaftsring ſoll die Anteilnahme des einzelnen
an der Kameradſchaft fördern Die fachlichen und wiſſen
ſchaftlichen Aufgaben des Studententums finden ihren
Niederſchlag in den Beſtimmungen über die Berufs und
Fachſtunde den Wiſſenſchaft und Facheinſatz und den
teichsberufswettkampf die jetzt zu wefentlichen Beſtand

teilen der Kameradſchaftsarbeit erklärt werden

Eierbezug vom Geflügelhalter
Der Berechtigungsſchein für den unmittelbaren Bezug

von Eiern beim Erzeuger hat ſich gut bewährt Aus
Asp 4Gr un ben Se u febhen I ſich So eichejetzt damit einverſtanden erklärt daßernährungsminiſter

künftig auch der Beſtellſchein der Reichseierkarte als Be
rechtigungsſchein gilt wenn er mit dem Dienſtſtempel der

rtenſt le verſehen und auf der Rückſeite die Stückzahl
r bezugsberechtigten Eier vermerkt und außerdem die

Entwertung der Einzelabſchnitte erfolgt iſt Entſprechende
örtliche Regelungen ſind abzuwarten

Butter auf Kleinabſchnitte in Gaſtſtätten
Nun die Kleinabſchnitte der Reichsfettkarte für Nor

malver ucher wieder ausſchließlich auf Margarine
lauten wird von der Reichsgruppe Fremdenverkehr an
die nach wie vor geltende Beſtimmung erinnert daß in
den Gaſtſtätten und ähnlichen Einrichtungen die Ver
braucher auf dieſe Kleinabſchnitte Butter aks Streichfett
beziehen können Dagegen iſt die Abgabe der mit Butter

Speiſen auf dieſe Kleinabſchnitte unzuläſſig

a Für Tapferkeit vor dem Feinde
Mit

bereitetzubererteten

Mit dem E K 11 ausgezeichnet wurden Obergefreiter
Alfred Franke Sophienſtraße 25 Soldat Erhard
Trautmann Beeſener Straße 20 Obergefreiter
Arno Landtag Diemitz bei Halle Berliner Str 235
Obergefreiter Helmut Pohle Auenſtraße 10
EEHEEttttttttinnntunninuiiiiimnnminnuh
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Halliſche Nachrichten

Mückenſäulen über dem Saaletal
Ein Naturphänomen und ſeine Deutung Mückenbeſäte Schaufenſter

In dieſen Tagen iſt in unſerer Stadt und ihrer Um
gebung ein ungewöhnliches Naturphänomen zu bemerken
geweſen Unzählige Mücken waren in den Straßen und
über den Plätzen zu beobachten vor allem aber bevöl
kerten ſie das Saaletal über dem ſie in großen Säulen
ſchwebten Jſt das Auftreten dieſer Jnſekten in ſo großen
Mengen an ſich ſchon eine Seltenheit ſo iſt es ſo ſpät im
Jahre noch beſonders auffällig Wir ſind in der Lage
unſeren Leſern über dieſe Erſcheinung einiges Nähere
mitzuteilen

Die Mücken gebören nicht gerade zu den beliebteſten
Tieren Jm heißen Sommer jedoch nimmt man ſie
wortlos oder ſchimpfend je nach Temperament als zu
i Jahreszeit gebörig hin Man hatte ſich in dieſem
Jahre auch ſchon damit abgefunden daß ſie vielfach in
außergewöhnlichem Maße ſogar die Wohnungen durch
ſchwirrten Daß ſie aber jetzt im Herbſt in ſo rieſigen
Mengen auftreten muß einigermaßen verblüffen Sie
waren dieſer Tage tatſächlich ſo zahlreich daß man ſie
wenn man etwa ein munteres Lied vor ſich hinpfiff beim
Luftholen in den Mund bekommen konnte Sie ſaßen als
unzähltge Punkte att den Scheiben der Schaufenſter ſie
ließen ſich an den Mänteln der Frauen und den Jacken
der Männer nieder Auch ſah man ſie wenn man etwa
in das Glashäuschen einer öffentlichen Fernſprechſtelle
eintrat ſich an den Scheiben drängen es fiel einem da
wohl eine Biologieſtunde aus der Schulzeit ein in wel
cher der alte Studienrat über die poſitive Fototaxis
der Jnſekten geſprochen und damit das ſtändige Streben
der kleinen Lebeweſen zum Licht gemeint hatte das
mußte wohl auch hier der Fall ſein

Den Höhepunkt erreichte das Phänomen am Montag
Von vielen Menſchen wurden beſonders über dem Saale
tal und in ſeiner näheren Umgebung ganze dunkle Säu
len von Mücken beobachtet Jn unvorſtellbarer Zahl ver
eint ſchwebten die Tiere auf und nieder ſo etwa um den

Turm des Reilsberges Manchmal bilbeten die Säulen
auch Ausbuchtungen die ſich ſpäter wieder glätteten und
wenn ſie in beſtimmter Weiſe zum Sonnenlicht ſtanden
blinkten ſie plötzlich auf Befand man ſich in ihrer Nähe
und war es ſonſt ringsum ruhig ſo konnte man auch
das intenſive Summen der Flügel hören Dieſe ſchwir
renden und ſurrenden Säulen werden zumeiſt durch be
ſondere Luftſtrömungen gebildet welche die Tiere daran
hindern ſich auszubreiten Dabei iſt es auch von Be
dentung wo ſie ausgekommen ſind ſo wird man ſie
beiſpielsweiſe beſonders über ſtehenden Gewäſſern finden

Wir konnten noch mehr über die außergewöhnliche
Naturerſcheinung dieſer Herhſtmückenſchwärme erfghren
obgleich die wiſſenſchaftlichen Forſchungen über die Mücken
keineswegs ſchon abgeſchloſſen ſind Wie man z B von
einem Maikäferjahr ſpricht ſo könnte man auch von
einem Mückeniaghr reden In einzelnen Jahren ſind die
Entwicklungsbedingungen für die Mücken ſo günſtig daß
ſie uns in derartig großen Schwärmen beglücken wie jetzt
Temperatur und Waſſerſtand ſind zwei der vielen Ent
wicklungsbedingungen der Mücken Wir können wohl an
nehmen daß in dieſem Jahre die Temperatur beſonders

förderlich geweſen iſt JIn den bisher ſo warmen Herbſttagen fühlten ſich die
Tierlein äußerſt wohl und legten noch einmal munter
Eier ab Damit freilich hat ſich ihr Leben ſchon dem
Ende zugeneigt denn zumeiſt ſterben die Jnſekten nach
der erreichten Geſchlechtsreife und der Eigblage Beſtimmt
aber werden ſie verſchwinden wenn der kühle Herbſtwind
die ſonnige Wärme vertrieben hat Wix trauern ihnen
nicht nach wie etwa den Singvögeln Ein Glück iſt es
nur daß dieſe Mücken wie man allgemein hört im Stechen
keine beſondere Fertigkeit haben Es bliebe einer Unter
ſuchung vorbehalten zu erfghren um welche Mückenart es
ſich hier handelt Das dürfte gar nicht ſo leicht ſein denn
neben Schlankmücken Fliegenmücken und vielen anderen
Gattungen zählen allein die europäiſchen Arten von Stech
mücken nach Dutzenden

Aus den Gerichtsſälen
Liebhaber rauchte geſtohlene Jigarren

Roſa war bei einem Kantinenpächter in Halle beſchäf
tigt und unterhielt ein Liebesverbältnis mit dem ver
witweten Paul S Eines Tages fragte ſie ihn ob er
ern rauche und als er das bejabte ſchenkte ſie ihm zwei

Zigarren Nanu ſtaunte er wo haſt du denn die
her Ach die habe ich gelegentlich bekommen
Nun das war durchaus möglich dargn war nichts aus
zuſetzen Bald aber brachte ſie drei Zigarren mit dann
ab und zu auch mal ein Päckchen Tabak und ſchließlich
ging ſie dazu über ihm auch gegen Bezahlung Zigarren
zu überlaſſen Mehrmals lieferte ſie auch Zucker und
zwar auffälligerweiſe Portionspäckchen für Kaffee ferner
Mehl und ſogar für ein paar tauſend Gramm Brot
marken Daß das nicht mit rechten Dingen zugehen
konnte hätte ſich S an den Fingern abzählen können
Tatſächlich verhielt es ſich auch ſo daß Roſa alle die
ſchönen Mitbringſel dem Kantinenpächter geſtohlen hatte
Sie iſt inzwiſchen dafür abgeurteilt worden Jetzt aber
hatte ſich S wegen Hehlerei vor dem Amtsgericht zu ver
antworten Die Umſtände ſprachen eindeutig gegen ihn
Wie hätte das Mädchen auf geraden Wegen zu den be
zugsbeſchränkten Dingen kommen ſollen Das Urteil
lautete wegen fortgeſetzter Hehlerei unter Berückſichtigung
der bisherigen Unbeſtraftheit des Angeklagten auf vier
Monate Gefängnis
Törichte Ausreden

Anfänglich leugnete Kurt P aus Ammendorf über
hauvyt Bretter geſtohlen zu baben Ils er damit nicht
mehr weiter kam gab er es zu Er habe ſie zum Ab
ſtützen von Obſtbäumen und für ſeinen Kaninchenſtall
gebraucht meinte er vor dem Einzelrichter in Halle Aber
er verſuchte noch immer um den ſchweren Diebſtahl
herumzukommen indem er behauptete die Bretter durch
den Zaun hindurch geangelt zu haben Das war ja nun
ausgeſchloſſen Entweder muß er ſelbſt über den Zaun
geklettert ſein und die Bretter geholt haben oder er
arbeitete mit einem anderen zuſgmmen der dies tat
ſchwerer Diebſtahl bleibt es alſo auf alle Fälle Ferner
hatte P Kabelreſte entwendet Das gab er zwar von
vornherein zu doch guch nur mit Vorbehalt Die
Kabelreſte lagen in der Nähe eines Schutthaufens daher
hielt ich ſie für Abfall alſo für herrenloſes Gut
Dem hielt der Richter entgegen die Reſte ſeien ſorgfältig
gebündelt geweſen das pflege man doch mit Dingen die
man wegwerfe nicht zu tun Auch das war nicht ſchön
daß P behauptete ſeine Schwiegermutter habe ihn zu
dem Diebſtahl angeſtiftet Dieſe erkläxte ſie ſei ſehr er
ſtaunt geweſen das fremde Holz auf dem Hofe zu ſehen

Kurz ſolche Ausreden verbeſſern die Lage eines An
geklagten niemals Wenn P trotzdem mildernde Um
ſtände zugebilligt wurden damit der bisher Unbeſtrafte
nicht ins Zuchthaus wandern mußte dann nur deshalb
weil die Diebesbeute nur einen ſehr geringen Wert beſaß
Das Urteil lautete wegen je eines ſchweren und eines
einfachen Diebſtahls auf vier Monate und zwei
Wochen Gefängnis

Falſch herausgegeben
Unter den Paketen die Elſe S in Halle auszutragen

hatte befand ſich auch eins mit 18,74 RM Nachnahme
Die Empfängerin zahlte mit einem Hundertmarkſchein
erhielt aber nur auf 50 RM heraus Als ſie das merkte
war Elſe bereits wieder fort Die Geſchädigte riefbei der Poſt an und ein Aufſichtsbeamter machte ſich ſo
fort auf den Weg Noch während der Beſtellfahrt ſtellte
er Elſe S Haben Sie 50 RM zuviel fragte er ſie
Aber die Antwort lautete verneinend Nun war klar
daß kein Verſehen ſondern eine Unterſchlagung und zwar
eine Amtsunterſchlagung vorlagg Vor Gericht machte die
Angeklagte obwohl ſie in der Vorvernehmung die Straf
tat zugegeben hatte Ausflüchte Jch wollte ja die

50 RM zurückgeben erklärte ſie ich hatte nur im
Augenblick keine Zeit mehr dazu weil der Wagen ſchon
weitergefabren war Damit war jedoch ihre dem
Aufſichtsbeamten gegebene Antwort ſie habe keine
50 RM zuviel unvereinbar Mildernd fiel
und daß das Geld nachträglich zurückexſtattet worden iſt

A mit s unterſchlagung Vier Monate Gefäng
nis wurden als Strafe feſtgeſetzt

Allzu vertraueusſelig
Auf dem Franckeplatz in Halle ſprach eines Vormittags

Ende Juni ein junger Burſche einen älteren Mann an
und fragte ihn nach dem Polizeipräſidium Der Befragte
ging ſo weit mit daß er ihm das Gebäude eigen konnte
Unterwegs unterhielten ſich die beiden Dabei erklärte
der junge Mann ſo erzählte der Alte jetzt vor demEinzelrichter als Zeuge er wolle mich um 15 Uhr be

alte Mann

ſuchen Kein Wort darüber wieſo und weshalb eigent
lich der junge Mann den Alten aufſuchen wollte Er
kam ſchon kurz nach 14 Uhr erzählte der Zeuge weiter
Wir machten zunächſt einige Einkäufe in der Stadt und

gingen dan in meine Wohnung zurück wo wir auch etwas
aßen Jch bholte in Gegenwart des Beſuches 65 RM
aus meiner Brieftaſche legte ſie zu den Briefen in den
Spiegelſchrank ſchloß ab und legte den Schlüſſel zwiſchen
die Zeitungen Alles das hatte der junge Mann mit an
geſehen Als er fortgegangen war und ich die Milch be
zahlen wollte da war das Geld weg

Was ſoll man dazu ſagen
unangebrachter Vertrauensſeligkeit vor einem

auch der Beſucher hatte eine Dummheit von ſeinem
Standpunkt aus begangen Er hatte ſeinem Gaſtgeber

nämlich Namen und Anſchrift auf einen Zettel geſchrieben
So konnte er leicht gefaßt werden und geſtand den Dieb

ſtahl ein Er hatte das Geld an ſich genommen als der
hinausgegangen war um Kaffee zu fochen

Bis auf 12 RM war die Summe bereits verbraucht
Bei der Straftat handelte es ſich Rückfalldiebſtahl

Weil er jung und geſtändig war wurden dem Angeklagten
mildernde Umſtände zugebilligt Dadurch kam er zwar
um das Zuchthaus herum und mit ſechs Monaten
Gefängnis davon die Gemeinhefit ſeiner Handlungs
weiſe wurde jedoch durch die Aberkennung der bürger
lichen Ehrenrechte auf die Dauer von drei Jahren ge
kennzeichnet

Die einmalige Elterngabe
ns e Unter Bezugnahme auf die Veröffentlichung in

den Tageszeitungen teilt das Gauamt für Kriegsopfer Gau Halle Merſeburg mit Die Anträge auf die

die Antragsvordrucke bei dieſen Dienſtſtellen eingegangen
ſind erfolgt der Aufruf an die Eltern zur Meldung in
alphabetiſcher Reihenfolge Vor Aufruf des entſprechen
den Buchſtabens in den Tageszeitungen iſt es zwecklos
bei den Dienſtſtellen der NS Kriegsopferverſorgung vor
zuſprechen

Keine Zündhölzer als Lehrmittel

de Jn den Anfangsklaſſen der Volksſchulen werden
hier und da Zündhölzer mit oder ohne Kopf als Lehr
mittel benutzt Da eine ſolche Maßnahme die Kinder an
einen Gebrauch von Streichhölzern zu gewöhnen vermag
und daher nicht unbedenklich iſt verbietet der Regierungs
präſident zu Merſeburg in einer Verfügung im Rahmen
der Brandverhütungsmaßnahmen die Benützung von
Zündhölzern als Lehrmittel im Unterricht

in die
Waagſchale daß die Angeklagte bisher unbeſtraft war

aber es handelte ſich andererſeits wie geſagt um eine

Iſt das nicht der Givſel
wildfremden Menſchen ſo mit dem Gelde zu hantieren Aber

einmalige Elterngabe werden bei den örtlichen Kamerad
ſchaften der NS Kriegsopferverſorgung geſtellt evtl zu
erfrggen bei den Ortsgruppen der NSDAP Erſt wenn
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Mitteldeutſchland
Was gilt als Schwarzſchlachtung

Alle Beteiligten ſind ſtrafbar
Wenn auch der Begriff Schwarzſchlachtung jedem ge

läufſg iſt ſo beſteht doch nicht immer Klarheit darüber
welchen ſtrafrechtlichen e er umfaßt Auch vor
der allgemeinen öffentlichen Bewirtſchaftung der Schlach
tungen gab es den Begriff der Schwarzſchlachtungen
Er umfaßte damals die Verſtöße gegen das Fleiſch
beſchaugeſetz und die Hinterziehnng der Schlachtſteuer
ine weitere Vorſchrift die im Jahre 1935/36 für
e n in Betracht kam war die Vornahme der Kontingentierung von Schlachtungen Wenn

mehr Tiere als im Kontingent vorgeſehen waren ab
eſchlachtet wurden war ebenfalls der Tatbeſtand einer
trafbaren Schwarzſchlachtung rin die a

e drei Schwarzſchlachtungsdeltkte die Unterlaſſung
der leiſchbeſchau die Steuerhinterziehung und die
Kontingentsüberſchreitung hatten aber nicht ſo weit
gehende Folgen wie die Uebertretung der Beſtimmungen
für die öffentliche Bewirtſchaftung des Schlachtviehes
die ſich aus den friedensmäßigen KontingentierungsDſchetſten entwickelt haben Beim Verſtoß gegen das
Schlachtſteuergeſetz konnte piſt nur der Täter ſelbſt be
ſtraft werden beim Fleiſchbefchaugeſetz war es ähnlich
Wurden Schlachtungen über das Kontingent hinaus vor
genommen ſo erhielt nur der betreffende Betrieb eine
Ordnungsſtrafe Irgendwelche Mittäter Anſtifter oder
Helfer konnten faſt regelmäßig T u n n

Nach dem weitgehenden Wortlaut der Kriegswirtſchaſt derer S 1 und der dazu ergangenen Recht
fwrechung können bei einer Schwarzſchlachtung im Sinne
einer Hinterziehung des Schlachttieres oder Fleiſches zum
Nachteil des Ernährungsbedarfs der Allgemeinheit alle
an einer Schwarzſchlachtung Beteiligten gefaßt und mit
erheblichen Strafen belegt werden Das trifft auch für
denienigen zu der die Frblachtupa ſelbſt vornimmt oder
den der dabei hilft oder Handreichungen
leiſtet wer das Tier oder ſpäter Fleiſch an oder
abtransportiert oder wer das Tier zurSchwarzſchlachtung verkauft und ſchließlich auch der
der das Fleiſch aus Schwarzſchlachtungen ab nimmt
ſofern er irgendwie darum gewußt hat unterliegen der
Beſtrafung

Einſturz am Gipsbruch
Vier Todesopfer des Unglücks

Geſtern in den Mittagsſtunden ereignete ſich an dem
Gipsbruch der Firma Ernſt Auguſt in Beeſenlaub
lingen ein Einſturz einer Gipswand der ſchwere Fol
gen nach ſich zog An der Gipswand waren zwei
Mann in einem Fahrſtuhl um die Steilwand abzu
fahren wobei die loſen Steinſtücke beſeitigt werden ſoll
ten Plötzlich ſtürzte die Gipswandein und
verſchüttete die beiden Männer Ueber der
Bruchwand lag ein Haus mit einem Garten in dem ſich
eine Frau und ein Mädchen befanden die von
einem Nußbaum Nüſſe pflücken wollten Mit der nach
rutſchenden Gipswand kam auch das Erdreich des Gar
tens in Bewegung ſo daß die beiden Frauen
ebenfalls mit in der Tiefe verſchwanden
Von dem in der Nähe ſtehenden Haus das unbewohnt iſt
verſank ebenfalls ein Teil mit in der Tiefe desgleichen
ein Stück des Beeſenlaublinger Friedhofes Die vier
Toten konnten bisher noch nicht geborgen
werden Um eine weitere Abſturzgefahr zu verhin
dern wurden dementſprechende Abſperr Maßnahmen
eingeleitet

Weihe eines Mädel Landdienſtlagers
Tilkerode Jn einer Erntedankfeier der Ortsgruppe

dolmerswende wurde das erſte Mädellanddienſt
lager des Mansfelder Gebirgskreiſes eingeweiht Der
Bannmuſikzug Hettſtedt umrahmte die Feier Nach
Sprüchen und Liedern der Landdienſtmädel und einer An
ſprache des Hoheitsträgers dankte Kreisbauernführer
Gerhold dem Landvolk für ſeine Arbeit im abhgelaufe
nen Jahre Dann nahm Kreisleiter Schreiber die
Weihe des Heimes vor Er gab dabei dem Wunſche
Ausdruck daß dies Lager recht vielen Mädeln als Schule
für ihren künftigen Beruf als Bäuerin und Landfrau
den Weg ebnen möge

Mit dem Ehering an der Türklinke
Quedlinburg Auf dem Volksfeſt wollte eine iunge

Frau ihrem Kind das ſie in einen Kaſtenwagen geſetzt
hatte bei der Anfahrt des Karuſſells zuwinken Unglüc
licherweiſe blieb die Frau bei der Anfahrt mit dem Ehe
ring an der Türklinke hängen Die junge Mutter wurde
ein Stück mitgeſchleift wobei ihr der Ringfinger ab
geriſſen wurde Nach Anlegung eines Notverbandes
wurde die Frau ins Krankenhaus gebracht aus dem ſie
erſt kürzlich von einer Krankheit geneſen entlaſſen
worden war

Unſaubere Elemente am Werk
Zſchornewitz Einem Heizer aus Gräfenhainichen wurde

während er ſich bei einem Arzt in der Sprechſtunde be
fand aus ſeinem abgeſtellten Fahrrad das Vorderrad
herausgenommen und ein altes unbrauchbares dafür
zurückgelaſſen Jn dem Grundſtück Feldſtraße 5 wurde
nachts ein Einbruch verübt Die Diebe entwendeten
mehrere Büchſen mit Rot Leber und Schwartenwurſt
Geſchädigt wurde eine Frau deren Ehemann im Felde
ſteht Sachdienliche Angaben zur Ergreifung der Täter
werden an die Gendarmerie oder Ortspolizeibehörde
erbeten

Die Verdunkelungszeiten am 9 Oktober
Es wird verdunkelt von 19 26 Uhr bis 48 Uhr

Mondaufgang 59 UVhr Monduntergang 18 23 Ohr

Dur das hbot wichtig S
Roman von Wulf Bley

Der Wagen war inzwiſchen aus der Stadt heraus
gekommen Sollig ließ ihn laufen Er liebte die Geſchwin
digkeit Beſonders nach ſtarken Erregungen wie er ſie
heute erlebt hatte Das Tempo bverauſchte ihn bald ſo
ſehr daß er die Frau an ſeiner Seite faſt vergaß Frei
lich irrte er ſich wenn er glaubte Verena habe es nicht
bemerkt daß ſie ſich immer mehr Verlin näherten Sie
kannte die Strecke So war er beinahe unwillig er
ſtaunt als ſie bei der Einfahrt in Potsdam bat vBitte
nicht nach Berlin

Selbſtverſtändlich nicht wenn Sie es nicht wünſchen
gab er zuriick

trat auf den Gashebel daß der Wagen davonſchoß
Nedliß Spandau Gartenfeld Tegel WeißenſeeAutobahn Berlin Stettin

In der Nähe von Prenzlau bemerkte Sollig daß er
ich mit einer Durchſchnittsgeſchwindigkeit von 110 Stun
enkilometer guf dem Wege nach Stettin und zur Oſtſee

zend Der Morgen war längſt aufgedämmert Er ſah
i gereng eFie ſchlief Ihr Kopf war zur Seite ge

ſoll en und lag leicht an ſeiner rechten Schulter Er
Urte verwirrend ihre Nähe Aber er wagte es nicht ſie

zu Fecken
am e See jal Fine tolle Abenteuerluſt über
hindurch Weiter an Stettin vorbei durch Gollnow
leuchten immer weiter ſeewärts Die Sonne begann zu
zu ſpüren nd von der See her war ein friſcher Wind

ch bin vollkommen ver 44 4rrückt dachte Sollig Stattdie Geeaſen zu ſchlafen fahre ich mit einer Frau
n die See Ohne auch nur im geringſten zu wiſſen was

ſie dazu ſagen wird wenn ſie erwacht und ohne eine
Ahnung davon zu haben ob ſich die Sache für mich lohnt

Trotzdem Leichte Eroberungen gab es für ihn
genug Jeſe hier war ſchwer das fühlte er Und gerade
as reizte ihn

Wenn er nur nicht ſo müde wäre Unwillkürlich ſpürte
er jetzt doch eine gewiſſe Ermattung Morgens General
probe abends Aufführung dann die Feier im Parkhotel
und nun ſchon faſt fünf Stunden am Steuer das
machte ſich ſchließlich bemerkbar Bei aller Lebenskraft
war Erwin Sollig doch nicht mehr der Füngſte

Verena wurde wach Er bemerkte es mit Freude
Und er lachte ihr zu

VWo ſind wir eigentlich fragte ſie
In fünf Minuten am Strand der Oſtſee erwiderte

er ſchmunzelnd Wir werden dort in einem kleinen Hotel
wo man mich kennt ausgezeichnet frühſtücken

Was werden wir Sind Sie vollkommen wahnſinnig
den Sie werden mich ſofort zurück nach Hauſe

n

Und als er keine Antwort gab Jch bitte Sieſabren Sie zurück Sie ahnen nicht was für mich auf
em Spiele ſteht Jch bitte Sie inſtändigſt Solligfahren Sie zurück

Es ſchüttelte den Kopf Erſt wird einmal gefrühſtückt
meiß Kind

Sie ed te ihre Hände leicht guf ſeinen Arm Aber
ann dann fabren wir zurück nicht wahr

g Sollig wandte den Blick einen Augenblick von der
ahrbahn ab und fah Verena an Und er ſah in ein
ngenpgar deſſen hlaue Tiefe ihm unergründlich zu ſein

chien Nur eine Sekunde zu lange ſah er in dieſe wunder
amen Augen Doch dieſe eine Sekunde genügte Urplötz
lich war es geſchehen dunkel groß drohend wuchs etwas
vor ihnen empor Und dann ein Krachen Klirren
Splittern Sollig fühlte keinen Schmerz ehe er das

ewußtſein verlor
Der Fahrer des ſchweren Laſtzuges deſſen Wagen und

Anhänger mit Bierfäſſern beladen war hörte das Krachen

und bremſte ab Zuſgmmen mit ſeinem Beifahrer ſtieg
er aus um ſich den Schaden zu beſehen

Auf den erſten Augenblick glaubten die beiden Männer
Sollig ſei tot Es ſah ſo aus als habe das Steuerrad
ihm den Bruſtkorb eingedrückt denn er war regelrecht
zwiſchen Sitz und Steuerrad eingeklemmt Der Kopf hing
wie der eines Toten ſeitlich nach vorn und an der Stirn
klaffte eine große Wunde die verhältnismäßig wenig
blutete Dot bemerkte der Fahrer ſachlich Bei dem is
niſcht mehr zu machen

Der Beifahrer widerſprach Det kannſte nich wiſſen
Vielleicht lebt er noch Da muß n Arzt her Jck hleibe
hier Fahr du los und hole einen

Der Fahrer wollte ſeinen Führerſitz wieder erklim
men als ihm der Beifahrer zurief Du Maxe da liegt
ja noch jemand in n Graben Hilf doch mal

So fanden ſie Verena die herausgeſchleudert worden
und wie durch ein Wunder auf einem Haufen friſch
gemähten Graſes gelandet war Sie atmete Aber ſie
war ohne Bewußtſein

Menſch haben wir Duſel ſagte Maxe Da kommt
die Polizei

In der Tat kam eine Polizeiſtreife auf Motorrad und
Beiwagen die ſoeben ihren Straßendienſt antrat herbei
Die erſte Sorge der Beamten galt den Verunglückten
Sie konnten leicht feſtſtellen daß Verena unverletzt ge
blieben war und offenbar nur eine Gehirnerſchütterung
davongetragen hatte Sollig hingegen war ſo unglücklich
eingeklemmt daß er nicht ohne Gefahr aus ſeiner Lage
befreit werden konnte Hierzu mußten der Unfallwagen
und ein Arzt herbeigeholt werden Die Beamten be
mühten ſich mit den Hilfsmitteln aus ihrer Verband
taſche Verena ins Leben zurückzurufen Bald ſchlug ſie
die Augen auf und fragte ängſtlich war geſchehen ſei
Die Beamten warfen einander einen Blick zu dann ſagte
der eine Es iſt nichts weiter Ihr Freund iſt nur bewußtlos Aber Sie müſſen ſo xaſch wie möglich zur Ruhe
kommen Der den kann Sie nach Soborow bringen
und dort beim Fiſcher Klähn abliefern

Er rief den Beifahrer des Laſtkraftwagens Wir
werden die Schuldfrage feſtſtellen Legen Sie die Dame
ſofort auf Jhren Wagen Sie bringen ſie dann nach
Soborow zu Fiſcher Klähn Der wird wohl Platz haben
Man ſoll ſie hinlegen und den Arzt abwarten den wir
inzwiſchen anrufen werden

Dann zu Verena Bleiben Sie bitte ganz ruhig liegen
Das iſt unbedingt notwendig für Sie Wir kommen
gleich zurück

Die Schuldfrage wurde raſch geklärt Die Meſſung
der Bremsſpuren und die freimütige Ausſage des Laſt
wagenfahrers ſowie des Beifahrers ergaben einwandfrej
die alleinige Schuld Solligs an dem Unfall Die beiden
Männer mußten den Beamten noch ihre Ausweiſe zeigen
und ihre Anſchriften angeben Sie erhielten Anweifung
Verena zum Wagen zu tragen und dort vorſichtig zu
betten Dann wurden ſie entlaſſen

Gleichzeitig mit dem Laſtwagen brauſte einer der Be
amten mit dem Motorrad davon um Arzt und Unfall
wagen herbeizuholen während der andere Hei Sollig
blieb dem offenbar kaum noch zu helfen war

So kam es daß Vereng zu Fiſcher Klähn ins Haus
kam Als ſie nach wenigen Stunden wieder zum Vewußt
ſein kam konnte ſie dem Arzt und der Polizei den Her
gang des Unglücks einigermaßen beſchreiben Die amt
liche Folgerung lautete Unaufmerkſamkeit des Fahrers
deſſen Uebermüdung ſowohl auf Alkoholgenuß am letzten
Abend als auch auf Ueberanſtrengung zurückzuführen war

Verenas Wunſch der Oeffentlichkeit ihren Namen nicht
n nennen wurde ſtattgegeben Drei Tage ſpäter war ſie
o weit erholt daß ſie an Fritz Ohlfen einen kurzen Vrief

ſchreiben konnte Sie bat ibn darin um ſein Kommen
Aber er drahtete nur kurz zurück Gratuliere glückliche
Rettung Jntendant bewilligt ſechs Wochen Urlaub
Wünſche gute Erholung Vorſchuß abgeht beute Ohlfen
Sie riß das Telegramm in Fetzen und warf dieſe aus
dem Feyſter Der nd zerſtreute ſie über die Beete des
kleinen Gartens

Fortſetzung folat
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Ehrenvoller als ein amtliches Papier
Eine Erzählung um Heinrich von Kleist Von Willi Fehse

Gegen Abend der Schlacht bei Aſpern
anderer in eine Ortſchaft die in der Nä

lag Sie binterlegten eilends in einem Wirtshaus ibr
eiſegepäck um bingeriſſen von der Siegeskunde ſogleich
as Schlachtfeld zu beſuchen auf dem der UÜnüberwindliche

zum erſtenmal überwunden wurde
Der Jüngere von beiden ein etwa dreißigjäbriger

Mann mit einem offenen runden Kindergeſicht in dem
Augen von einem lebhaften Feuer glühten gebärdete ſich
wie im Fieber In ſtürmiſcher Haſt zog er ſeinen Freund
mit ſich und ſtrebte mitten durch die biwakierenden und
marſchierenden Oeſterreicher einem Hügel zu der einen
weiten Rundblick über das wellige Gelände verhieß Da
bei ſprach er in trunkener Begeiſterung bald mit ſich
ſelber bald ſtimmte er in die Rufe der Soldaten ein die
unter lautem Jubel die erbeuteten Kanonen Gewebre und

Dort binten flüſterte er Dahlmann dort hinten
ufer der r n r Korſe mit den geknickten
chwingen ſeiner Adler zurückPlötzlich fuhr er derum Ein öſterreichiſcher Offizier

der die Freunde eine Weile verſtohlen beobachtet batte
war an ihre Seite getreten und rief ſie mit barſcher
Stimme an

Heda rief er indem er ſeine Piſtole zog und auf ſie
anſchlug Ihr ſeid Spione Was wollt Jhr hier

Kleiſt blickte beſtütrzt auf ſeinen Begleiter Dahl
mann murmelte er es geht mir wieder wie Anno
ſieben als man mich in Berlin verhaftete Aber damals
waren es die Franzoſen und heute wollen mich dieFreunde arretieren Nein Herr Kapitän wandte
er ſich nun an den Offizier zu dem ſich inzwiſchen noch
mehrere Kameraden geſellt hatten wir ſind Deutſche wie

agagen bargen oder mit ſtillen Geſichtern ihre verwun Sie und freuen uns mit ihnen des Sieges Nichts weiter
deten Kameraden zu den Verbandplätzen trugen Wir kommen aus Böhmen

war Heinrich von Kleiſt der ſich mit ſeinem Können Sie ſich ausweiſen fragte der OeſterreicherFreunde Dahlmann nach Wien begeben wollte und hier ſtreng Er zwirbelte ſeinen Bart und ſenkte die Waffe
die Reiſe unterbrochen hatte Jn Wien boffte er am Dahlmann griff in die Taſche in der er ſeinen Paß
Burgtheater die Aufführung ſeiner Hermannsſchlacht verwahrte Aber Kleiſt legte ihm mit einer raſchen Be
durchzuſetzen Sein Werk das er den Göttern und ſeiner wegung die Hand auf den Arm Laß Freund ſagtekranken Ungenügſamkeit abgetrotzt hatte und in dem ſi er Ich werde uns anders legitimieren An einem Tag
die Glut ſeines Herzens wie in Gewittern entlud war wie dieſem beſchützen uns die Muſen und ehrenvoller
bisher vom Unglück verfolgt worden Vielleicht würde als ein amtliches Papier Laß uns ihre Kraft verſuchen
nach dieſem Sieg des Erzherzogs Carl von dem er ſich Undh mit leuchtendem Geſicht reichte er dem Oeſtereine Wendung des vaterländiſchen Geſchickes verſprach reicher einige Blätter auf denen Gedichte ſtanden Ich
endlich auch ſeine Stunde ſchlagen bin ein deutſcher Dichter ſagte er und das Bekenntnis

Als ſie die Höhe erklommen hatten fiel eben die Nacht aing ihm wohl zum erſtenmal glatt über die Lippen
herein Der Mond ſtand als ſchmaler goldener Schlitz im Das habe ich geſchrieben Sehen Sie fuhr er fort in
Blauen und ſein dünnes Licht rieſelte über das Ge dem er mit dem Finger auf die erſten Zeilen eines Ge
tümmel des Schlachtfeldes und über die grünlich ſchwarzen dichtes wies An Erzherzog Carl Als der Krieg im
Wälder und den ſilbernen Flußlauf der Donau in der März 1809 auszubrechen drohte
Ferne Kleiſt faßte den Freund unter den Arm und Schauerlich ins Rad des Weltgeſchickes
deutete in eine Richtung aus der dumpfes Wagengeraſſelc greifſt du am Entſcheidungstage einund Musketengeknatter herüberſcholl Sein voller kind und dein Volk lauſcht angſterfüllten Blickes
licher Mund verzog ſich zu einem Lächeln welch ein Los wird ihm gefallen ſein

elangten zwei
e der Walſtatt
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Feldbestellung hinter der Ostfront

Millionen deutsche Bauern stehen heute mit der Waffe in der Hand an allen Fronten im Kampk um
Deutschlande Freiheit Aber dort wo der Krieg bereits weitergezogen ist und Ruhe und Ordnung
wieder eingekehrt sind vertauscht der deutsche Bauer gern für kurze Zeit das Schwert mit dem Pflug
und lehrt die Landbevölkerung des Ostens das Oedland zu bebauen und ihm reiche Ernte abzugewinnen

Halliſche Nachrichten

Der Offizier muſterte verblüfft den Sprecher bevor
er die Gedichte im Schein einer Windlaterne die einer
der Oeſterreicher emporhielt zu leſen begann Mit zu
ſammengezogenen Brauen ſtarrte Kleiſt in das rot über
flackerte Geſicht des Kapitäns als harre er geſpannt des

ndrucks den die Verſe erwecken würden Aber der
apitän beberrſchte ſeine Miene Schweigend ſteckte er

die Piſtole in die Taſche und gab die Schriftſtücke dann
an ſeine Kameraden weiter die halb verlegen halb be
luſtigt hineinſahen Nachdem ſie aber die erſten Worte
geleſen hatten verging den meiſten das Lächeln denn es
mochte ihnen aus den Verſen etwas von dem Feuer ent
gegenſchlagen das ſie heute in der Schlacht berauſcht und
zum Siege geführt hatte

Heinrich von Kleiſt iſt Jhr Name ſagte der Kapi
tän als er die Blätter wieder in Händen hielt Er blickte
noch einmal auf die Unterſchrift eines der Gedichte Dann
faltete er die Manuſkripte in raſchem Entſchluß zuſammen
und reichte ſie Kleiſt zurück

Sie können paſſieren meine Herren ſagte er Jch
brauche Jhre Päſſe nicht mehr Sie ſind legitimiert

Eine dunkle Röte ergoß ſich über das Geſicht des
Dichters Jn ſeinen Augen ſpielte der Widerſchein des
Brandes der in ſeinem Blute flammte O Uebermaß
des Glückes Die Götter gaben ihm ein Zeichen und
gewährten ihm hier auf dem Schlachtfeld im Waffenglanz
eines deutſchen Sieges das Echo das ſie ihm bisher ſo
grauſam verſagten

Und in der Trunkenheit ſeines Herzens gewahrte er
nicht mehr das ſpöttiſche Achſelzucken mit dem ſich die
jenigen Offiziere nun aus dem Kreis entfernten die ſein
Wort vorbin nicht ergriffen hatte Dahlmann bemerkte
es wohl hütete ſich aber die Aufmerkſamkeit des
Freundes darauf zu lenken denn er wollte den Triumph
nicht trüben den ihm die Muſen vergönnten Und
während er ſich dann mit Kleiſt von dem Kapitän ver
abſchiedete und wieder in die Ebene hinabſtieg wo jetzt
ringsum die Wachtfeuer auflohten ſah er im Geiſte viel
leicht auch ſchon den Tag nahen an dem der Siegesrauſch
von Aſpern verfliegen und der Freund den bitteren Vers
auf das Manuſkript ſeiner vom Burgtheater verworfenen
Hermannsſchlacht ſchreiben ſollte

Wehe mein Vaterland dir
Ruhm dir zu ſchlagen

iſt getreu dir im Schoß mir deinem Dichter
verwehrt

Die Leier zum

Die gute Anekdote
Der Maler und der General

Der Maler Adolf Menzel ging ſehr gewiſſenhaft zu
Werke und war nie geneigt Zugeſtändniſſe zu machen
So malte er auch ſchöne Frauen ſtets ſo wie ſie waren
Selbſt ein kleiner Leberfleck fand ſich auf dem Porträt
Eine bekannte Schönheit wollte nun noch ſchöner wirken
und ließ den ihr befreundeten alten Wrangel bei Menzel
vorſprechen ihm zu ſagen er möge doch ihr Porträt recht
anziehend geſtalten Menzel erwiderte gelaſſen er male
wie und was er ſehe Wrangel verſuchte dem Künſtler
klarzumachen daß er vor allem auf Schönheit Wert legen
müſſe Da fuhr ihn die kleine Exzellenz grob an Laſſen
Sie mich in Ruhe ich male wie ich malen muß

Der alte Haudegen gab ſich geſchlagen ging davon
drehte an der Tür aber noch einmal um und rief Olle
kleene Giftkröte Sie Dann krachte die Tür zu

Beide aber reichten ſich bei der nächſten Begegnung
verſöhnt die Hände

Pauſe für das Modell
Ein baumlanger Grenahdier in hiſtoriſcher Uniform

hatte einſt Menzel Modell zu ſtehen Er befand ſich auf
einem Gerüſt und durfte nach einigen Stunden die Leiter
hinunterklettern

Wir wollen mal eine Pauſe einlegen ſagte der Meiſter
Während der Grenadier die Sproſſen der Leiter hin

unterſtieg fand Menzels Malerauge ſchon wieder Sehens
wertes an dem Soldaten Er ließ ihn verharren und griff
zum Zeichenſtift Nach einer Weile ſagte er dann ge
laſſen So nun iſt die Pauſe zu Ende wir wollen weiter
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Die Kunstausstellung des Gaues im Moritzburg
Museum die aus Anlaß der Gaukulturtage veran
staltet wurde hat bei der hallischen Bevölkerung
einen großen Widerhall gefunden Sie ist noch bis
einschließlich Sonntag den 11 Oktober geöffnet
Unser Bild zeigt eine Plastik Mädchenkopf von
Prof Gustav Weidanz Halle Aufn Kühle

Vermmischte W achrichten
70 Verbeſſerungsvorſchläge 21 patentfähig

Einen beſonderen Erfolg des Betrieblichen Vorſchlag
weſens hatte ein Wiener Jnduſtriewerk Nach einem
Aufruf der Betriebsführung gingen 70 Verbeſſerungsvor
ſchläge ein von denen nicht weniger als 21 patentfähig
waren und ſelbſtverſtändlich auf die Namen der Erfinder
angemeldet wurden Unter den 19 beteiligten Erfindern
befanden ſich Jngenieure Werkmeiſter Gehilfen und
Hilfsarbeiter

Ein Rehkitz verirrte fich
Ein Rebkitz hatte ſich in die Büſche einer Gärtnerei

in Tangermünde verlaufen Vermutlich war es vom
Rudel abgekommen und durch Hunde oder Menſchen ge
hetzt worden denn es lief in ſeiner Angſt ſo heftig gegen
einen Zaun daß es ſich tödlich verletzte und abgefangen
werden mußte

Beweis großer Energie
Eine Meiſterleiſtung an Energie hat ein norwegiſcher

Waldarbeiter vollbracht der beim Holzfällen in einem
einſamen Walde verunglückt war Die Arxt rutſchte ihm
aus und zerſchmetterte ihm ein Knie Trotz der heftigen
Schmerzen und des ſtarken Blutverluſtes gab er ſich
keineswegs verloren ſondern verband die Wunde behelfs
mäßig biß die Zähne zuſammen und ſchleppte ſich auf
einem mehrſtündigen beſchwerlichen Wege bis zur nächſten

Als er dann in ärztliche Behandlung kam
hatten ſich bereits unangenehme Komplikationen ein
geſtellt die ſeine Ueberführung in das nächſte Kranken
haus zur ſofortigen Operation erforderlich machten

Auf der zur Gruppe der Kanariſchen Jnfeln
gehörenden Jnſel Fuerteventurg ſtürzte in der Nähe
des Ortes Gran Tarajal ein engliſches Verkehrs
flugzeug ab Von den ſechs Jnſaſſen wurde einerPK Aufn Kriegsberichter Kroll Sch arbeiten v B getötet Die übrigen fünf wurden ſchwer verletzt

Kindersportwagen 15 verk od m THEATER d KoONZERTFAMILIEN ANZEIGEN h Bei den schweren Kämpfen Am 7 Oktober nahm Gott nach Nach kurzem schwerem Kran P tauscht Zegen Puppenwagen oder MIET GESUCHE un
im Osten fiel für Führer und längerem Krankenlager meinen kenlager entschlief am 6 Oktob Weingläser Ang V 7619 HN 2
Volk am 15 Septbr mein lieben Bruder meinen treu unser heibgeliebter einziger Laute 60 Waschmaschinge 10 oh An Stadttheater Heute Donnerser n n bekeannt Ruth 9 R S w Laute 60 aschm ine 23 Zimmer Wohnung von An sz Frig Regſoiungs einziger Sohn unser guter Bru sorgenden Ple gevwater unseren Sohn lieber Neffe und Vetter verk Tausche auch mit Kaffee gestelltem sofort gesucht Ange 185 22 Br Geschlossene Vorstel

inspektot Wörmſitz b Hoſſe Hamt I ar und Onkel der guten Onkel den Lehrer i R Fritz Fetsch service Stehlampe od Kleinmöbel Hote St 1227 HX lung der HI c Jreitag 19 221210 Faeldwehbel rebote 762 7 5 An S 3 v rot e vor Fr it r 2gartenstr 4 Haſſe fliegerborst elcwebel 9 Karl Müller im 35 Lebensjabhre v r er erg 15 p r ö Zimmer mit F tten 20kort m r De z et Romommendemur Am 10 Okt 1942 Harry Küster n 82 Lebensiahre ischsoſa 40 Unterberg 15 p r gesucht Angebote an Drewitz karten A Der Freischütz Romane e mm 22 Lebensjahre zu s103 In tiefer Trauer im Namen J H Wintermantel 50 Eichen TFaté Bauer tische Oper von C M v Weber oihre Verlobung geben bekannt Efsa Zugführer fn einem Infant Reg Im Namen aller Hinterbliebenen aller Hinterblicbenen stuhl 50 Angeb O 7634 HN Junges Ehepaar Mann im Felde Theaterrin der Ns6Croch Chemonſiz 14 Oststr 139 im Alter von 32 Jahren Clara Müller als Schwester Friedrich Fetsch und Frau J siebkies 1530 mmn verk für ucht 3 schöne leere Zimm ohne durch Freugſg Zweiter G
Heinz Ioachim Rasch Uffz x Z im Walter Müller u Frau Gladen Margarete gebOsten Hale Wasserweg 3
Uftz Hans Wegewitz Wieskau z 7
im Deutschen Afrikakorps Anni
Wegewitr geb Dietz geben hier
mit ihre vollzogene ferntrauung be
kannt Wieskau/Kattau 8 Okt 42

In tiefer Trauer im Namen reraller Angehörigen h bei Marbur 942Anna Küster geb Dühlmeier Halle S den 7 Oktober 1942 Reilstraße 109
Ialle Sophienstr 13 II Richard Wagner Strabe 24 1 Ben h M e Beerdigung Montag 14 Uhr von

der gr Kapelle des Gertrauden
friedhofes aus Kranzsepeöden
an die Friedhofsver waltung

der grobe n
f raudent riedhofe
Kranzspenden

Wir erhielten die traurige
Nachricht datz unser her
zensguter Sohn Bruder ehre Vermähblung geben boekannt Neffe Enkel Cousin Schwieger emkel usin Sohwi r Durch tragischen Vnfall yKarl Jecht Obgefr in einer Pion sohn Schwager und mein über ureh tragis en n r in mEinheit Anny Jecht geb Böttcher alles gehbebter Bräutigam Gekfr übung 861ner ens 8 scna 6 entschlief am 7

Hol c dt Niet beim Chef der 2ZivilverwaltungDRK Helfefin oldenstedt e l s Keinz Blauce der besetzten Gebiete von Kärnleben Helle Oktober 1942 tr sein junges Leben im Osten ten unct Krain verstarb plötzlichFUr de uns anläBblich unserer Ver opfern mußte und unerwartet mein innigst
möhlung erwiesene Aufmerksam reliebter Mann mein lieberIn tiefer Trauer

Karl Blaue und Frau Berta geb
Zimmermann Bruder Karl Blaue
z Z auf Liesbeth ULianeMargitta als Geschwister
daſena Franke als Braut

Sohn und Bruder unser lieber
Schwiegersohn Schwager Neffe
und Vetter der Regierungsamt
mann Pürich Mohle

keiten und Geschenke danken wir
herzlichst T20hannes Kleine Albers
u Frau friedel geb Stamm Choar
lottenstraße 6 tfür die uns zu unserer Silberhochreſt

Max Schick
Halle S
Nicolaistrabe 1

des

20 zah reich zugegangenen Glück mann und Marie Franke als Kreisamtsleiter der NSDAP von der großen
wünsche u Geschenke danken Wir Schwiegereltern und alle Anv Leutnant der Reserve h
an e u rn gehörigen 4 In tiefer Trauer im Namen zugedachteu ekanmen herziich ans Dahms M 24 7 0Oktobe 949 aller Hinterbliebenen b dMerbitz den 7 Oktober 1942 aller Hinterbli nenFrau Huiso geb Preill Halle Dorie Mübſe geb Czedmihbradzky
Autatr 5 l Hart un schwer traf uns t Mühle geb k nabe OttoFür die uns zu unserer goldenen die traurige Nachricht daß e u h geb gehört zu scha ff
Hochzeit so zahlreich übermittelten kurz vor seinem Heimat x m a J men Krau unsere
Glückwünsche u Geschenke sagen urlaub am 25 September unser an Kekerwer rögr Großmutter
ir f diesem Wege unseren herz liebe erzensgute jüngster e We 2 Kwir auf dies ge unse herz lieber herzensguter jüngs eertigung Treigg 44 Vhr vor

Sohn Bruder Schwager Veffe
und Onkel mein lieber Bräu
tigam der Obergefreite Richt
kanonier u NSsKK Sturmmann

Kurz vor seinem 23 Geburtstag
im Osten gefallen ist

In tiefer Trauer
Seine Eltern August Mühlehen
Anna Mühlchen geb Schwermer
sein Bruder Artur Mühlehen und

lichsten Dank Karl Besse und Frau
Marie geb Peter Unter Teutsehen
hal den 1 Oktober 1942 a

für die uns anlsbſich unserer Hoch
zeit erwiesenen Aufmerksamkeiten
und Glückwünsche sagen wir auf
diesem Wege unseren herzlichsten
Dank Hans Egen Kelnemann und
Frau geb Pölliner Königstr 64

der großen Kapelle des Ger
traudenfriedbofes aus Zuged

ranzspenden bitten wir bei der
riedhefsverwaltw abzugeben

entschliek sanft
Leiden im Alter

Am 6 Oktober ist meine liebe
Frau unseres liebe Mutter
Schwiegermutter u Großmutter

EIIEIIIIIIIIgeb Kömmpeil

Tieferschüttert erhielten wir r n nach Kkurzem schwerem Leiden gange unsereret 2 r rau se o be iter 8 46 Sdie schmerzliche Nachricht reren i vergesre im von uns gegangen Frau verw
daß unser hoerzensguter Osten und Frau sein Bruder In stiller Trauer geb Zabeleinziger lieber Sohn Enkel Gefreiter Fritz Mühlchen z 2 W Jablonsky und Kinder ichst

Fäalkenweg 22
Beerdigung Sonnabend 11 Uhr
von der Kapelle des Südfried
hofes aus Zuged Kranzspenden
an die Friedhofsverwaltung

Neffe und Cousin der Schütze
Heinz Ohme

am 31 August im blühenden
Alter von 19 Jahren im Osten

gefallen ist rIn tiefstem Ieid
Max Ohme Z im Osten und
Frau Else geb Grimm als
Eltern Anna Grimm als Grob
mutter Hermann Ohme u Erau
als Grobeltern sowie alle Ver

Wehrmacht seine liebe Schwe
steèr Mariechen Gertrud Neulin
als Braut nebst Eltern
Halle Steinweg 20
Mit den Angebörigen trauern
Betriebsführer und Getolgschaft
der Firma Thiem Töwe Ma
schinen und Autokühlerfabrik

Fach gut überstandenen
Kämpfen in Polen Belgien

möglich allen

Am 6 Oktober entschlief nach leben
einem arbeitsreichen Leben im
79 Lebensjahre unsere liebe
Mutter Schwieger Grob u Ur
großmutter Schwester Schwä
gerin und Tante die Witwe

Halle den 8 Oktober 1942
erdigung Freitag 13 Uhr von

Friedhofsverwaltung abgeben

Nach langem schwerem Leiden
treue liebe Frau Mutter Schwe
stor und Schwägerin Frau

Kecdwig Schieck
In tiefem Schmerz im Namen
aller Hinterbliebenen

den S Oktober 1942

Beerdigung Sonnabend 11 Ub
r 1

traudenfriedhofes aus Freundl
ite Kranzspenden

Friedhofsverwaltg

Zwei fleißige Hände haben auf

gute

Wilhelmine Hölzel
geb Ekelmann

In stiller Trauer
Reinhold Hölzel und Kind

Ammendorf Kanengaer Str 24
Beerdig Sonnabend 12 30 Uhr

Für die vielen Beweise herz
licher Anteilnahme beim Heim

Martha Glasewald
danken

Die trauernden Hinter
bliebenen Halle 6 Okt 1942

Nur auf diesem Wege ist es uns

die so übergrobe herzliche Teil
nahme beim Heldentod unseres

unvergeßlichen Sohnes
Walter Kersten zu danken Tisch
lermeister Robert Kersten und
Familie Rathausstr 8/9

laufend Bezuwg E Hänsel MüllerGeise 8

Betonwerk Abt Sand u Kies
W erk Büschd rf Halle II Post
schliebßfach 179 f 235

h

Kut 23
reinseid heollibl BRluse

50 Prinzenstr 5

Küchenbenutzg u
in nur gutem Hause

grobes Zimmer m Balkonschönes
im Zentrum getauscht werden An

n

Kochgelegenh abend Sonnabend 10 10 19 30 Uhr
Eventl kann Stadtschützenhaus Klavierabenc

Walter Gieseking Mozart Beetho
Pützner Schumann Kartenven

Kapelle de 8 Ger Veue t gebote T 91 67 HVN 50 bis 4 in den bekannten Vers aus Gr 46 30 buntseid Lampensech Jg Ehepaar sucht möbl od leeres Kaufsstellen Für Theaterringteij
bitte Zim mit Kochgelegenh Zuschrift nehmer bis nur Grobe Wian Aug Zeiß Fischerplan 7 richstraße 26 und Theaterring Bar

füberstrabe 7Gr Zink HBadewanne 30 lieg
raschke ode 15 MansfelderOktober meine Waschk mm 15 M in 1 STELLEN GESUCHE

Straße 49 I links
Herrenmantel 30 Gr 50 verkft

Angebote St 1257 HN
schlafnimmer eichefurn

Angeb K 7730 HN

KrurSGr S en

fast kehr
7neu 600

halbe

kKaninchentelle kauft lauf jede
Menge Fellhandlg Rudolf Wingzer
Inh E Neubert Spitze 2Ruf 244 98 hHerrenwintermantel dkl Mit
telgröße gut erhalten kauft An
gebote St 1260 HN

Gut erh Herrenrad Handwagen
Regenmantel

r

Kanvelle des r alle
bitte

abzug alsfahrer
Armbanduhbr

Gr 50 ges Ang St 1258 HN
Damenwintermantel sehr gut
erhalt mit Pelzkutter 40/42 schw
gesucht Angeb St 1255 HXN

Offizierskottfer und Radio ges
Angebote F 7746 HN uGebr Kleiderröcke u Rlusenwenn auch defekt sofort gesucht

J auch

Meine liebe
Matter

en
und

Stelle

nach längerem
von 66 Jahren

Preisangebote T 2127 HN
Gesueht je 1 Zimmertür 2X1 m u

9020 95 m PFa Adolf Schulze

Querfurt aStubenwagen evtl mit Garnitur
gesucht Angeb T 1217 HN

Küchenbüfett od Kücheneinricht
gesucht Angeb T 1227 HN

Btwaige J J el

bei der I 50 em S 20 vk Ang 2017 HN h
Schw Anzug schl Fig zu verk

r

er
24 22

fü
bote M

VERSCHIEDENES
Wer sechert ein Sehaf r

bote St 1259 HN

Junger Mann sucht für nachmitt
Beschäftigung in schriftlichem Ver

Angebote C 7463 HN
Rüst Rentnor sucht Beschüuft k

Tage od j
all Büroarb Steuer insbesondere
Lohnsteuer i
Angebote

Elektromeister sucht Anstellung
in größerem Industriebetrieb Her
mann Klepzig Leipzig N 22 Lands
berger Straße 15

2 junge ArbeiterKraftfahrer Klasse 4 und Bei

Junges Müäüdechen sucht
in gepflegtem Haushbalt
K 7070 HXN

Junges Mädel sucht zum 1 4
als V

bevorz Angeb St 1256 HN
suehe Nebenbeschäftig handsebr
Heimarbeit Ang K 775 m

Heimarbeit von
r Schreibmaschine Ange

D

KRAFT DURCH FREUDE
VERANSTALTUNGEN

Lydia Dertil Stadt Biihnen
Halle Am Flügel Oswin Keller
Leipzig singt Schubert Schumann
Brahms und Strauß Donnerstag
8 Oktober 1942 19 30 Uhr Haus an
der Moritzburg Karten zu bis

RM erhältlich
FVußwanderung Sonntag den

11 Oktober 1942 Naumburg
Rudelsburg Bad Kösen Treftpunkt

00 Uhr Hauptbahnhof Rückkehr
nach 20 00 Uhr Teilnehwergebühr
30 RM W Coqui h

k einige Std mit
Versicherg Vertraut

J 7129 HN

mi

suchen Stelle

7204 HN
Stellung

Angebote

Angebote D

LICHTSPIELTHEATERVerkäuferin Bäckerei

CT am Riebeckplatz Rem
brandt Jugdl nicht zugelass 00
40 40 Vorverkauf I1 12 6

C Gr Ulrichstr 51 Die Erbinvom Rosenhotf Jugdl nicht zugel
59

K 7750

jung Frau ges

05 40 25 Vorverk 11 12
CT SsSchauburg Schatten der
Vergangenheit Jugdl nicht zugel

10 40 30 Vorv ab 00
Ufa Theater Ihr erstes Rendez

Ange

lieben Mutter BRettstelle mit Stahlmatratze u
Aufleger ges Ang N 7213 HN a VERLOREN GEFUNDEN vous 00 45 45 Jugdl nicht

zugelassen Vorverkauf 11 12 6wir er Kinderbett gut erhalten gesucht
Angebote O 7214 HN
Küchenbüfett gesucht
bote P 7215 HNWintermantel Damen gut erh
gesuecht Angeb M 7072 HN a

Gaskocher 2flam 15 elektrLampen 2 tauscht geg elektr
Kochplatte Topf od Tauchsieder
Boehm Heinrichstrabe 1

Suche gebr Radio Otto Munkel
Jahnstrabewen a neuw Hrn Fahrrad
dringend gesucht Otto Hagemann

e

Ange
e

von Herzen für

e

Frankreich Griechenland
ßiel nachdem er seine geüebte
Heimat noch einmal wieder

Christiane Anspach
wandäten

Sennewitz den 7 Oktober 1942 GESCHAFTS EMPFEHLUNGEN Nelben Könnern Saale
Sport wagen Riemenfed gut er
halt ges Angeb T 1177 HN hIn tiefer Trauer im Namen

aller Hinterbliebenen r
Wilhelm Anspach z Z Wehr
macht und Frau
Reinsdorf 7 Oktober 1942
Beerdigung Freitag 15 Uhr in
Gollmar

Allen Verwandten u Bekannten
für ihre aufrichtige und herz
liche Teilnahme sagen wir hier
mit unseren herzlichsten Dank

sehen durfte bei den schweren
Kämpfen im Osten am 13 Sept
im 27 Lebensjahre mein über
alles geliebter Gatte der beste
Vati seiner kleinen Waltraud
unser einziger Sohn mein lieber
Bruder und Enkel unser

Schwagoer

verfällt
Mein lieber Mann der Vater
seiner kleinen Sigrid die er
noch nicht gesehen hat un

ser lieber strebsamer Sohn
guter Bruder Schwager Onkel
Schwiegersohn Enkel Neffe u
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Stempel 7 und 8
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abend enttlogen
schwerdt Martinstr 17a II
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Sonntag Heide od Marktabzug Alter Markt 3 Schuhgesoh

Glacéhandsehuhe braun Montag Rili im Ritterhaus So ein
Fernsprechzelle Markt legen ge Früchtehen 209 40 40 Jugdl
lassen Gegen Belohnung abzugeb über 14 J 2ugelassen e

Rii Waisenhausung 8 VielLärm um Nixi 20 40 40 Ju
gendl unt 18 J nicht zugelass e

BRurg Theater Gr Gosenstr 12
19 00 lIeh sing mich in dein Herz
hinein Jugdl keinen Zutritt hTo Büi Ammendorf Bis Freitag
Die Puppenfee Jugdl nicht zug
00 u 40 Vorverk ab 00 h

Markt Hettstedterbis

w gebet abzugeb geg Belohn bHermann erregt Capitol Lauchstädter Straße la
Wunschkonzert Jgdl Zutr Be

Scharf ginn 00 45 30 Vorv ab 00
Wer Troli Magdeburger Str 20 Korar z Terry Kulturtlim WochenschauGes Be 00 30 Jugdl nicht zugelass h

Belohng

Futteral

Kühe auch von heute ab frie Dienstagabend im Troli aar 7 7ichen erkennen de Fär Handschuhe yerloäreän Fizen z GASSTA7 TEM
Augenglas statt sen bald Kalbend liefert preiswert kannt Abgeben 4 Polizei Kevler se re Café Rheingold am Rannischenfrei Hof H Bovde Brehna,

Roitzsch 242

angenommen aDrahthaar Foxterr Rüde 5 Mo
m erstkl Stbm f 150 z vk v
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rönnen
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Grobeltern u alle Angehörigen allen unseren wärmsten Dank Kinders

aus Erni 8
Halle E i

hege im m argiebenen ma Braune HallesSaale Geeilfenstr 1 h und Eltern
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twagen verk
Angebote M 7592 HN

Nikroskop 75
geseh geeign Friedriehstr 69 p r

Martin 12 14 Uhr
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Kl Vriohstr 8 Hof B 2
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auch als Schüler
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beckplatz abh gek Abzugeb geg

abzug Hempel Pfälzerstr 10
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den übrigen Tagen 19 Uhr sonn
tags ab 16 Uhr Unterhaltungs
Konzert Vorzüghebe KapellePionier Einheit In grobem Herzeleid ging für immer von uns Anmeldungen berücksichtigt werd mm rHulda Kurzer geb Klein und In stil im N Fordern Sie daher umgehend den bis 19 Wolf Halle /S Hasenweg 30 gart Gartenheim verl Geg Bel ab Grü Tanne die historischeHeinz Dünkol Töchterchen Waltraud und alle e e Namen rospokt Gut sehen und gut aus Waehhund 10 Mon verk Witte zur Meier Hardenbergstr 19 IV Je Mansfelder Straße 58
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Dora Dünkel geb Merten und pahme und treuen Gedenkens bote B 7582 HN 2ug 20 18 Halle eintreff gon Leipzig e Frühschoppenkonzertden n e e e an gen e ß5 u h alte Rut egnen große Raseg Weber g t r Grobgaststütte zum Vaß DelitzGorgas und Frad als Eltern R z ani t J es un er u gut e Stege scher Straße 2 am Riebeckplatzu raune Obermodizinalrat je Mannes des San Gefr kocher 2flamm 15 zu verk Schottische s Terrler 10 Monate Ki br 3j Dackoel Steuermarke neMerten und Frau als Sieger i R danke ich herzüehst zu krien Scuwarz sprechen wir olz e 4 verkäutl Zu erfr Weingärten 26,1 Ammendorf Mittwoch 17 Vhr Bie an San r ne golt r

Biere KücheBel Brückner Rud Haym Str 37 gepflegte Fr bergBl Weilſensittieh enttl Geg Bel in bekannter Güte Donnerstag
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